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Wir wünschen Ihnen einen schönen 4. Advent,  
ein besinnliches Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins neue Jahr!  
Bleiben Sie gesund.



2 AMTSBLATT
Nummer 51/52

Donnerstag, 19. Dezember 2024

Weihnachts- und Neujahrsgrußwort 2024/25
vom Landrat des Landkreises Karlsruhe Dr. Christoph Schnaudigel

schon wieder neigt sich 
das Jahr zu Ende. Weih-
nachten und der Jahres-
wechsel stehen vor der Tür 
und geben wie jedes Jahr 
Anlass, auf Vergangenes 
zurückzublicken und einen 
Ausblick auf das Kommen-
de zu werfen.
Dabei dürfen wir hier im 
Landkreis Karlsruhe trotz 
aller Krisen und Unsicher-
heiten zunächst einmal 
dankbar sein. Denn wir le-
ben, anders als viele Men-
schen in dieser Welt, in Frieden und Freiheit. Wir haben 
das Privileg, in einer starken Demokratie in einem geein-
ten Europa zu leben. Das ist, wenn wir die Nachrichten 
aus aller Welt hören, leider keine Selbstverständlichkeit. 
Umso mehr lohnt es sich, sich dessen bewusst zu sein 
und sich weiterhin für unsere freiheitlich-demokratische 
Grundordnung einzusetzen.

Dennoch gibt es natürlich auch bei uns hier im Landkreis 
Herausforderungen, denen wir gegenübertreten müssen. 
Dazu gehört die schwierige Haushaltslage aller Kommu-
nen, die sich auch beim Landkreis Karlsruhe bemerkbar 
macht. Die Aufgabenfülle, die uns als Landkreisverwal-
tung auferlegt wird, steigt unaufhörlich an, ohne dafür 
den so notwendigen finanziellen Ausgleich zu erhalten. 
Das kann auf Dauer nicht gutgehen und diese strukturelle 
Schieflage kann auch nicht durch noch so angestrengte 
Sparbemühungen geradegerückt werden. Deshalb wer-
den wir Städte, Gemeinden und Landkreise weiterhin 
gegenüber Bund und Land fordern müssen, dass wir für 
die uns auferlegten Aufgaben auch angemessen finanziell 
ausgestattet werden. Gleichwohl ist es aber an der Zeit, 
Ansprüche und Leistungen, die wir über Jahre hinweg 
kultiviert haben, kritisch zu hinterfragen. Denn alles wer-
den wir uns dauerhaft nicht leisten können.

Weitere Herausforderungen stehen an: Unser Gesund-
heitssystem steht vor gravierenden Veränderungen. Au-
genfälligstes Beispiel hierfür ist die Schließung zahlreicher 
Notfallpraxen, auch bei uns im Landkreis Karlsruhe mit 
den Standorten in Waghäusel und Ettlingen, sowie die 
Krankenhausreform, die unsere Kliniken benachteiligen 
wird. Hinzu kommen Unsicherheiten, die mit dem Einfluss 
aus der Weltpolitik entstehen, und ganz konkret jede Ein-
zelne und jeden Einzelnen im Alltag betreffen. Ich den-
ke hier zum Beispiel an die Frage nach einer gelungenen 
Energiewende, die Rücksicht auf die damit verbundenen 
Belastungen für die Bürgerinnen und Bürger nimmt.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises Karlsruhe,

Energiewende, die Rücksicht auf die damit verbundenen 
Belastungen für die Bürgerinnen und Bürger nimmt.

ke hier zum Beispiel an die Frage nach einer gelungenen 
Energiewende, die Rücksicht auf die damit verbundenen 
Belastungen für die Bürgerinnen und Bürger nimmt.Belastungen für die Bürgerinnen und Bürger nimmt.

vom Landrat des Landkreises Karlsruhe

schon wieder neigt sich 
das Jahr zu Ende. Weih
schon wieder neigt sich 
das Jahr zu Ende. Weih

Dr. Christoph Schnaudigel

Trotz oder gerade wegen 
dieser Herausforderungen 
ist der Landkreis nicht un-
tätig. Wo immer es möglich 
ist, wollen wir uns auch in 
Zukunft einbringen und ak-
tiv mitgestalten. Das tun 
wir beispielsweise durch 
Investitionen in unsere 
Infrastruktur, in Bildung, 
Schulen und soziale Inte-
gration, aber auch durch 
Programme und Bera-
tungen, wie sie die Um-
welt- und Energieagentur 

oder unser Abfallwirtschaftsbetrieb umsetzen. Mit unse-
ren Partnerschaften nach Brasilien und ganz besonders 
nach Israel machen wir uns außerdem stark für eine an-
dauernde Verständigung zwischen Kulturen und erhalten 
gemeinsame Geschichte. Beides ist uns ein Herzensan-
liegen, um gemeinsam ein friedvolles Miteinander zumin-
dest in unserem Handlungsbereich vorzuleben und zu be-
wahren.

Auch wenn wir vor einem Jahr stehen, das mit Anstren-
gungen auf uns wartet, behalten wir als Landkreis unsere 
zentralen Aufgaben im Blick, damit diese Region lebens-
wert und stabil bleibt. Dabei ist es mir eine große Freude, 
zu sehen, dass auch die Menschen hier Solidarität leben. 
Eindrückliches Beispiel war der freiwillige und ganz spon-
tane Einsatz unzähliger freiwilliger Helferinnen und Helfer 
nach den Starkregenereignissen im August. Die Men-
schen in den betroffenen Gebieten in Gondelsheim und 
Bruchsal haben eine riesige Hilfsbereitschaft dabei erlebt, 
die Folgen der Überschwemmungen durchzustehen und 
zu beseitigen. Ich wünsche mir, dass wir uns diesen Ge-
meinschaftssinn auch in schwierigen Zeiten erhalten.

Die einfachste Möglichkeit, sich aktiv in die Gesellschaft 
einzubringen, ist es, von seinem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen. Und dazu haben die Bürgerinnen und Bür-
ger schon in wenigen Wochen bei der Bundestagswahl 
wieder die Chance. Die Wahl zu haben und sie nicht zu 
nutzen, ein Kreuz, das nicht gesetzt ist, schwächt unsere 
Demokratie.

Ich wünsche Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, nun vor 
allem besinnliche Weihnachtstage und ein gesegnetes 
Jahr 2025.

Landrat des Landkreises Karlsruhe
Dr. Christoph Schnaudigel

Hintergrund: harsh vardhan/iStock/Thinkstock
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Kinder und Jugendliche,

in den vergangenen Monaten war ich sehr viel in Wald-
bronn unterwegs, habe viele neue Menschen kennenge-
lernt, durfte auf vielen Feiern und Festen anwesend sein 
und habe mit vielen Menschen geredet, denen ebenso 
wie mir die Gemeinde sehr am Herzen liegt.

Zudem neigt sich ein weiteres ereignisreiches Jahr dem 
Ende zu – ein Jahr, das von vielen Herausforderungen ge-
prägt war und uns alle vor teilweise schwierige Entschei-
dungen gestellt hat. Entscheidungen, die auch ich treffen 
musste und die mir oft nicht leichtgefallen sind. Diese wa-
ren allerdings mit Blick auf unsere angespannte finanzielle 
Situation notwendig und unumgänglich, um unsere Ge-
meinde weiterhin bestmöglich zu gestalten. Auch in der 
Zukunft wird es nicht immer leicht sein, diesen notwendi-
gen und richtigen Weg weiter zu beschreiten. Aber eines 
steht fest: Wir geben unser Bestes, um in einem sich wan-
delnden Umfeld gemeinsam Lösungen zu entwickeln und 
unsere schöne Albtalgemeinde aller Umstände zum Trotz 
voranzubringen.

2024 war kein friedvolles Jahr, und es hat uns einmal mehr 
gezeigt, wie zerbrechlich Frieden ist – sowohl im Großen 
als auch im Kleinen. Und dennoch: Wir dürfen die Zuver-
sicht nicht verlieren. Die Stärke unserer Gemeinschaft und 
das Vertrauen in eine bessere Zukunft geben uns Halt und 
Mut.

Weihnachts- und Neujahrsgruß von Bürgermeister Christian Stalf

Markt und Straßen stehn verlassen,
Still erleuchtet jedes Haus,
Sinnend geh ich durch die Gassen,
Alles sieht so festlich aus.

An den Fenstern haben Frauen
Buntes Spielzeug fromm geschmückt,
Tausend Kindlein stehn und schauen,
Sind so wundervoll beglückt.

Und ich wandre aus den Mauern
Bis hinaus ins freie Feld,
Hehres Glänzen, heil’ges Schauern!

Wie so weit und still die Welt!

Sterne hoch die Kreise schlingen,
Aus des Schnees Einsamkeit
Steigt’s wie wunderbares Singen –
O du gnadenreiche Zeit!

(Joseph von Eichendorff)

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie von Herzen frohe 
Weihnachten, erholsame Tage und einen guten Start ins 
neue Jahr. Mögen Gesundheit, Kraft und Optimismus Sie 
in 2025 begleiten.

Gleichzeitig möchte ich mich, auch im Namen des Ge-
meinderates und meiner Mitarbeitenden,
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Bürger-
schaft und Verwaltung herzlich bedanken.

Mit besinnlichen Grüßen, auch im Namen meiner Familie,

Ihr Christian Stalf
Bürgermeister
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Zur Sache:  
Wie geht es weiter mit dem Radiomuseum und dem Lesetreff?

Lebendiger Adventskalender vor dem Rathaus

Werte Leserinnen, werte Leser,
muss auch das Radiomuseum geschlossen werden? Diese 
Frage beschäftigte den Gemeinderat in seinen letzten beiden 
Sitzungen. Auch die Badischen Neuesten Nachrichten haben 
hierüber berichtet. Ein Ausweg muss gefunden werden und 
ich denke, dass es in dieser Situation eine bessere Lösung 
gibt – wie in anderen Fällen in der jüngeren Vergangenheit. 
Das VHS-Angebot in Waldbronn konnte erhalten bleiben. Der 
Eistreff hat eine erneute Perspektive für zehn weitere Jahre 
erhalten. Eine solche Lösung kann es auch für die histori-
schen Radios geben ...
Der Verweis der Fraktion Aktive Bürger in der Gemeinderatssit-
zung vom 20. November 2024 auf die geltende Beschlusslage 
(Schließung) ist zunächst korrekt. Der Gemeinderatsbeschluss 
lautet: „Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass das Ra-
diomuseum zum 31. Dezember 2018 geschlossen und geräumt 
werde. Das Gebäude soll vermietet werden. Das Technische 
Amt wird gebeten zu prüfen, in welcher Höhe Investitionen in 
das Gebäude erforderlich wären, um das Gebäude zu einem an-
gemessenen Preis zu vermieten und dies in einer AUT-Sitzung 
im 1. Halbjahr 2018 vorzustellen.“ Dieser Beschluss wurde seit-
dem bekanntlich nicht umgesetzt. Das Radiomuseum ist nach 
wie vor im oberen Stockwerk der Stuttgarter Straße 25 – dem 
heutigen Lesetreff – in einem Untermietverhältnis beheimatet.
Ein größerer Raumbedarf des Lesetreffs – das Team möchte das 
gesamte Gebäude inklusive Obergeschoss übernehmen - führ-
ten bereits in den letzten beiden Jahren zu mehreren Gesprä-
chen mit beiden Einrichtungen. Dabei entstanden Überlegungen 
in der Gemeindeverwaltung Waldbronn und bei mir, wie eine 
bessere räumliche Zukunft aussehen könnte. Die im Austausch 
mit dem Radiomuseum und dem Lesetreff entstandenen Ideen 
haben sich 2024 aber leider „zerschlagen“. Alternative Flächen 
für das Radiomuseum wie in der alten Schule Reichenbach 
oder dem Kulturtreff sind wegen dem Raumbedarf der Musik-
schule und der VHS für deren Kurse nicht zustande gekommen. 
Ein Umzug des Radiomuseums in das benachbarte Gebäude 
des Lesetreffs (Stuttgarter Straße 27) scheiterte an den hohen 
Kosten in unserer schlechten Haushaltslage. Um die gesamte 
Sammlung unterbringen zu können, wäre hier ein kostspieliger 

Umbau der Treppe notwendig gewesen, um auch das erste 
Stockwerk zu erschließen.
Was kann nun die Lösung sein? Diese ist mein Vorschlag an 
das Radiomuseum und den Lesetreff, eine noch zu benennende 
Auswahl der historisch bedeutendsten Radios im Erdgeschoss 
des Gebäudes Stuttgarter Straße 27 unterzubringen. Davon 
profitieren meines Erachtens alle Seiten: Der Gemeinderats-
beschluss wird beachtet, ein qualitativ hochwertiges Radioan-
gebot bleibt für die interessierte Öffentlichkeit zum Betrachten 
erhalten. Der Lesetreff bekommt die benötigten räumlichen Ent-
wicklungsmöglichkeiten, die Gemeinde muss keinen Umbau der 
Treppe in dem Gebäude finanzieren. Über diesen Lösungsan-
satz möchten wir uns mit dem Radiomuseum und dem Lesetreff 
im nächsten Jahr verständigen.

Ihr
Christian Stalf
Bürgermeister

 
Wie geht es mit dem Radiomuseum weiter? Foto: Archivbild

Auch in diesem Jahr lädt die Kolpingfa-
milie Busenbach an allen Tagen im Ad-
vent zum „Lebendigen Adventskalender“ 
ein. Mit Liedern, Geschichten oder Ge-
dichten stimmen sich die Zuhörerinnen 
und Zuhörer gemeinsam auf eine besinn-
liche Weihnachtszeit ein. Vereine, Schu-
len und Kindergärten, Geschäfte oder 
auch Familien sind seit Jahren dabei, so-
dass wir uns in allen drei Ortsteilen über 
hell erleuchtete und geschmückte Fens-
ter freuen dürfen.
Am vergangenen Donnerstag wurde das 
12. Adventsfenster am Rathaus geöffnet. 
Geschmückt mit schwarzen und weißen 
Kugeln, einem bunten Regenbogen, ei-
nen Weihnachtsbaum und einer Friedens-
taube. Die Idee und die Gestaltung zum 
diesjährigen Rathausfenster oblag Thors-
ten Stalf, der seine Gedanken zu den ver-
schiedenen Symbolen und vermeintlichen Gegensätzen vortrug: 
Gedanken über die niemals nachlassende Hoffnung auf Frieden, 
über den tieferen Sinn der Weihnachtsbotschaft und dass letzt-
endlich „alles gut werde“. Natürlich hatte auch die Glühweinhütte 

Der Lebendige Adventskalender vor dem Rathausfenster war sehr gut besucht. 
Thorsten Stalf hat über Gegensätze und Symbole gesprochen. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

vor dem Rathaus geöffnet. Vielen Dank an die Mitglieder vom 
Verein „Kinderhaus Rosa Maria“ für die Bewirtung und an Man-
fred Peter von der Kolpingfamilie Busenbach für die Gestaltung 
des Abends.
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Else Kramer schwieg. Auch von den anderen
Herrschaften, die mit am Tisch saßen, sagte keiner
etwas. „Die Liebe, die einen Weg begleitet“, fuhr Anna
Beutel fort, „rückt das Bild zurecht, das Begegnungen
und Ereignisse zeichnet. Sie ist es, die sie im richtigen
Licht erscheinen lässt und die Erinnerung nährt, und die
wiederum kann einem von niemandem genommen
werden. Auch nicht von der Zeit und der
Vergänglichkeit.“  
Sie erhob sich, zog Mantel, Schal und Mütze an und
deutete eine kleine Verneigung an. „Sie entschuldigen
mich? Ich habe nun etwas vor. Einen frohen vierten
Advent Ihnen allen.“
© Elke Bräunling aus www.elkeskindergeschichten.de

S E N I O R E N S E I T E

Sprechstunde für Senioren

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufstelle für Senioren:  Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de

Veranstaltungen im Dezember 

Ziel des Angebots ist es, Seniorinnen 
und Senioren eine Anlaufstelle für 
Beratung und Austausch zu bieten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im Rathaus (EG)
20.12. Seniorencafe mit Basteln
10.01. Offene Sprechstunde und Medienschulung 
17.01. Offene Sprechstunde & Medienschulung 
21.01. Offene Sprechstunde & Medienschulung
31.01. Dr. Jürgen Kußmann: Sebastian Kneipp -
was gibt uns dieser an Anregungen für unser
Leben? & Offene Sprechstunde               

22.12.  Konzert zur Weihnachtszeit mit dem
Musikverein Lyra Reichenbach
 

Eine Weihnachtsgeschichte für Senioren: Krippenweihnacht - Wie früher
„Wie die Zeit rast!“ Die alte Frau Beutel seufzte. „Gerade
meine ich, es sei gestern gewesen, als ich mit meiner
Mutter und meinen Geschwistern die Krippenweihnacht
besucht habe. Und heute gehe ich mit meinem Urenkel
dorthin, und der ist auch schon wieder ein großer Junge.“
 Sie seufzte wieder. Ein Seufzen, das glücklich klang,
das ihre Wangen rötete und die Augen erstrahlen ließen.
Sie blickte auf ihre Armbanduhr.
 „Er wird mich gleich abholen. Ah! Ich bin sehr gespannt,
ob sich die Krippenweihnacht sehr verändert hat in all
den Jahren. Was war es für ein schönes Fest damals
gewesen! Es ließ uns diesen unseligen Krieg, das Elend,
den Kummer und auch unseren Hunger für ein paar
festliche Stunden vergessen.“
„Ja, wir werden alle nicht jünger“, bemerkte ihre
Nachbarin, Else Kramer, spitz. „Meinen Sie denn, diese
Veranstaltung könnte jener ärmlichen Festlichkeit in
Ihren Nachkriegserinnerungen irgendwie noch ähneln?“
 Anna Beutel lächelte.
 „Ja“, sagte sie. „Das glaube ich. Oder was, meinen Sie,
könnte sich in den siebzig Jahren, die die Zeit mit uns im
Lebensrad weitergelaufen ist, geändert haben? Die
Krippe vielleicht? Das Kind, das darin liegt? Oder Maria
und Josef, die Hirten, Ochs und Esel, die Schafe, der
Engel, die heiligen Könige oder sonst irgendetwas von
oder an der alten Geschichte? Was denken Sie?

S E N I O R E N S E I T E

nn

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufsfsf telle für Senioren: Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

keine andere Zeit des Jahres ist so besonders wie die Weihnachtszeit. 
Alles wird still, die Hektik des Jahres endet in einem besinnlichen Fest. 

Noch ist es nicht so weit, aber wir können uns darauf einstimmen. 

Mit unserer Einladung zum vorweihnachtlichen Seniorennachmittag am

Mittwoch, 11. Dezember 2024
Beginn 14:30 Uhr – Kurhaus Waldbronn

(Einlass ab 13.30 Uhr)

möchten wir ein Stück dazu beitragen und Ihnen mit stimmungsvoller Unterhaltung 
das Weihnachtsfest ein Stückchen näherbringen. 

Das Programm übernehmen die Kinder der Albert-Schweitzer-Schule.

Über Ihr Kommen würde ich mich sehr freuen. Lassen Sie sich bei Kaffee und Kuchen vom 
Zauber der Vorweihnachtszeit anstecken und genießen Sie einen schönen Nachmittag bei uns. 
Bitte fühlen Sie sich angesprochen, wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben, eine Seniorin/

einen Senior begleiten oder bereits in Rente sind. Wir möchten gut auf Sie vorbereitet sein. 
Deshalb bitten wir Sie, sich auf jeden Fall bei uns anzumelden.

Bitte beachten Sie auch, dass wir 3,-- Euro pro Person als Eintrittsgeld erheben werden.

Wie gewohnt bieten wir einen Fahrdienst mit untenstehenden Zeiten an. 
Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, bitten wir Sie, uns bei Ihrer Anmeldung 

mitzuteilen, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden.
Ich freue mich auf Sie!

Ihr 
Christian Stalf, 
Bürgermeister

Anmeldung möglich bis Montag, 04.12.2023 – 12 Uhr (spätestens) im Rathaus 
telefonisch unter 07243/609-0 oder 07243/609-101.

 Abfahrt Busenbach und Reichenbach  Abfahrt Etzenrot

 Bahnhof Busenbach ab       13:35 Uhr  Feuerwehrhaus  14:10 Uhr
 Apotheke Busenbach        13:38 Uhr   Vogesenstraße 14:13 Uhr
 Oberdorf Busenbach        13:40 Uhr   Esternaystraße 14:15 Uhr
 Ostendstraße        13:41 Uhr   Strauß 14:17 Uhr
 Rathausmarkt        13:42 Uhr  Kurhaus an  14:22 Uhr
 Kurhaus an        13:46 Uhr
 Friedhof Reichenbach        13:55 Uhr  Rückfahrt nach Ende der Veranstaltung.
 Albert-Schweitzer-Schule  13:58 Uhr
 Nelkenstraße        13:59 Uhr
 Kurhaus an        14:02 Uhr

Seniorennachmittag im Advent
Weihnachtlicher Seniorennachmittag im Kurhaus

Die Drittklässler der Albert-Schweitzer-Schule haben mit ihrem bunten Programm die Herzen der Senio-
rinnen und Senioren erobert.

Kaffeeduft und viel Musik sorgten beim diesjährigen 
Seniorennachmittag der Gemeinde für weihnachtli-
che Stimmung. Rund 140 ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sind zum adventlichen Zusammensein ins 
Kurhaus gekommen. Bürgermeister Christian Stalf 
und Rektorin Eva Heimlich von der Albert-Schweitzer-
Schule begrüßten die Gäste und stimmten auf einen 
musikalischen Nachmittag ein. Dass das Programm 
bei den Seniorennachmittagen im Wechsel von den 
drei Grundschulen gestaltet wird, ist eine schöne Tra-
dition. Und in diesem Jahr waren die Schülerinnen 
und Schüler der Albert-Schweitzer-Schule an der Rei-
he. Doch vorher spielte noch eine Blockflötengruppe 
der Musikschule Ettlingen bekannte Weihnachtslie-
der. Anschließend durften die Drittklässler der Albert-
Schweitzer-Schule auf die Bühne. Mit viel Schwung 
und Begeisterung trugen sie Weihnachtslieder vor, 
nahmen die Senioren mit in die „Wichtelwerkstatt“, 

tanzten einen weihnachtlichen Geschenke-Weiter-
reich-Tanz und trugen noch Gedichte vor. Abschlie-
ßend und zur großen Freude der Senioren sangen sie 
gemeinsam „Ihr Kinderlein kommet“. Im Anschluss 
spielten die Melodica- & AkkoKids von Acco Musica 
noch weitere bekannte Weihnachtslieder. Als Dank für 
das abwechslungsreiche und stimmungsvolle Pro-
gramm gab es von den Seniorinnen und Senioren viel 
Applaus und von der Gemeinde einen leckeren Dam-
bedei. „Das war ein sehr schönes Programm“, so die 
einhellige Meinung. Natürlich überreichte Bürgermeis-
ter Stalf noch jedem Gast einen Weihnachtsstern als 
kleine Aufmerksamkeit von der Gemeinde. 
Einen großen Dank auch an das DRK Etzenrot für den 
Bereitschaftsdienst, Benjamin Hesselschwerdt für 
den Fahrdienst und last but not least an die Brasserie 
für die hervorragende Bewirtung.

Rund 140 Gäste konnte die Gemeinde im Kurhaus 
empfangen. Fotos: Gemeinde Waldbronn

Die Kids von AccoMusica trugen ebenfalls gekonnt 
ihre musikalischen Beiträge vor.
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                                 Adventskalender erfreut Kunden 

                   Waldbronner Selbständige wünschen ein frohes Fest 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Einmalig in der Region und 
voller kleiner Überraschun-
gen, Angeboten und Ideen 
von Waldbronner Selbständi-
gen. Es gibt ihn bereits zum 
fünften Mal und mittlerweile  
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 steht er in den meisten Wald-
bronner Haushalten. Er soll 
die Weihnachtszeit einläuten 
und Ideen für das Christkind 
liefern – von Waldbronnern 
für Waldbronner zum Fest. 
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Energiesparend 
mit LED-Lichtern 
geschmückt, soll 
der Zunftbaum 

der Waldbronner 
Selbständigen 
etwas Licht in 

die dunkle 
Jahreszeit 

bringen und für 
weihnachtliche 

Stimmung am 

Rathausmarkt 
sorgen. 

 
Frohe Feiertage 
wünschen alle 
Waldbronner 

Selbständigen! 

Layla Ochs fühlt sich bei ihrer Osteopathin Bettina Mohr 
im wahrsten Sinne des Wortes „in besten Händen“. 
Rechtzeitig zum Advent hat sie von ihr dieses Jahr den 
Waldbronner Adventskalender erhalten, den die Wald-
bronner Selbständigen vor fünf Jahren ins Leben gerufen 
haben. „Ich hatte jedes Jahr einen und die Idee ist 
klasse“, findet Layla Ochs. Es gebe in Waldbronn so 
viele kleine Läden, „die man gar nicht auf dem Schirm 
hat“ und durch den Kalender werde sie daran erinnert, 
was es hier am Ort alles gibt. Die Gutscheine regten an, 

 
  

Weihnachtsspende für den Lesetreff 
Waldbronn 

 

Mit einer kleinen oder großen Spende können Sie die 
Kinder- und Jugendbücherei unterstützen. 
 

Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
Waldbronn e.V. 
 

Sparkasse Karlsruhe 
IBAN: DE74 6605 0101 0108 2888 61 
BIC: KARSDE66XXX   
Betreff: WS Weihnachtsspende  
          
Machen auch Sie mit! Jeder Euro kommt direkt 
bei den Kindern an und die Spende ist 
steuerlich absetzbar. 

 

Weihnachtsspende für den Lesetreff 
Waldbronn

Mit einer kleinen oder großen Spende können Sie 
Kinder- und Jugendbücherei unterstützen.

Bettina Mohr, Claudia Eble und Layla Ochs in den Räu-
men der Osteopathie- und Naturheilpraxis in Busenbach. 

„einfach mal was Neues auszupro-
bieren“. Außerdem findet sie die Idee 
schön, „dass man mit dem Vorort-
einkauf die heimische Wirtschaft 
unterstützt“. Dass die Osteopathie- 
und Naturheilpraxis von Bettina 
Mohr erstmalig ein Türchen gefüllt 
hat, freut sie besonders. 

 
 
… auf. 

 

Waldbronner Selbständige rufen 
dieses Jahr zu einer freiwilligen 
Weihnachtsspende an den … 
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Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do, 19.12.2024
17:00 Uhr

Lebendiger Adventskalender
Veranstaltungsort: Schwarzwaldverein 
Waldbronn, Stuttgarterstr. 34, Reichen-
bach
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Fr, 20.12.2024
10:30 - 
12:00 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Besprechungszimmer EG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.

Fr, 20.12.2024
17:00 Uhr

Lebendiger Adventskalender
Veranstaltungsort: Familien Nold, Geisert 
und Kinderchor, Steinäckerstr.18 Busen-
bach
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Sa, 21.12.2024
17:30 Uhr

Lebendiger Adventskalender
Veranstaltungsort: Familien Bauer und 
Bossert, Beethovenweg 6, Busenbach
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

So, 22.12.2024
18:00 Uhr

Konzert zur Weihnachtszeit
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: MV Lyra Reichenbach

So, 22.12.2024
17:30 Uhr

Lebendiger Adventskalender
Veranstaltungsort: Familie Hägele, Leo-
poldstraße 20, Busenbach
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Mo, 23.12.2024
17:30 Uhr

Lebendiger Adventskalender
Veranstaltungsort: Familie Klingele, Bahn-
hofstr. 38a, Busenbach
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Wir gehen in die WinterpauseWir gehen in die Winterpause
Das Rathaus und das Bürgerbüro sind
von Montag, 23. Dezember 2024, bis

Mittwoch, 1. Januar 2025, geschlossen.

Holen Sie Ihre Ausweisdokumente  
für den Urlaub bitte rechtzeitig ab!

Ab Donnerstag, 2. Januar 2025, 14 Uhr,  
ist das Bürgerbüro wieder für Sie da. Fo
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Mögliche Wartezeiten aufgrund 
der Bundestagswahl  

im Februar 2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bitte beachten Sie, dass es aufgrund der kurzfristig anbe-
raumten Bundestagswahl (23. Februar 2025) zu Änderun-
gen im Ablauf der Verwaltung kommen kann.

• Im Bürgerbüro sind im Zeitraum vom 10.02.2025 bis ein-
schließlich 24.02.2025 keine Terminbuchungen möglich.

• Die Abholung von Ausweisen/Führerscheinen und ähn-
liche Leistungen vom Infopoint bleiben bestehen. Bit-
te rechnen Sie mit längeren Wartezeiten. Ab 25.2.2025 
nimmt alles wieder seinen gewohnten Lauf.

• Das Gleiche gilt für das Standesamt. Auch hier kann es 
im selben Zeitraum zu eingeschränkter Verfügbarkeit 
kommen und ggf. werden einzelne Termine nicht ange-
nommen, verschoben oder abgesagt.

Wir bitten Sie, dies zu beachten.

Ihre Gemeindeverwaltung.

Mit einem winterlichen Blick aus dem Rathaus geht 
das Amtsblatt in die Weihnachtsferien.
In der KW 52 und in der KW 1/2025 erscheint kein 
Amtsblatt. Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint 
in KW 2.
Der Jahresrückblick 2024 erscheint in der KW 5.

Wir bedanken uns bei all unseren Leserinnen und Le-
sern für Ihre Treue und wünschen Ihnen frohe Weih-
nachten und einen guten Start ins neue Jahr.
Bleiben Sie gesund!
Ihre Amtsblatt-Redaktion,
Kirsten Schmidt-Kossmann.

❅
❄
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Amtsblatt macht Winterferien
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50 Jahre „Waldbronn“ – Oder:  
Woher Waldbronn seinen Namen hat

Als unsere Gemeinde 1971 durch Eingemeindung Etzenrots 
nach Reichenbach und 1972 Busenbachs gegründet wurde, 
behielt die neue Gesamtgemeinde zunächst noch den Namen 
Reichenbach bei. Bereits im Fusionsvertrag mit Busenbach war 
jedoch eine Neubenennung vereinbart worden. Dieser Prozess 
war nicht unproblematisch abgelaufen. Die zunächst vorge-
schlagene Namenswahl „Reichenbronn“ sollte werbewirksam 
an die Tradition des Kurbetriebs in Reichenbach anknüpfen. In 
Busenbach stieß dieser Vorschlag aufgrund der Ähnlichkeit mit 
Reichenbach allerdings auf Ablehnung. Im Jahre 1974 einigte 
sich der Gemeinderat schließlich auf den neuen Namen „Wald-
bronn“, der seit dem 1. Januar 1975 der offizielle Name unserer 
Gemeinde ist. Zum anstehenden Jahreswechsel jährt sich die-
ses Ereignis zum 50. Mal. Grund genug, einmal zu hinterfragen, 
woher der Name Waldbronn überhaupt kommt.
Der Grundgedanke der Namensgebenden war es, jeder Silbe 
des Namens Waldbronn eine eigene Bedeutung zu geben. Die 
erste Silbe „Wald-“ bezieht sich dabei auf die Lage unserer Ge-
meinde im Nordschwarzwald und die ausgedehnten Waldflä-
chen auf der Waldbronner Gemarkung. Die Silbe „-bronn“ leitet 
sich von dem althochdeutschen Wort „Brunno“ her, was Brun-
nen oder Quelle bedeutet. Diese Silbe soll auf die Thermalquel-
len auf unserem Gemeindegebiet hinweisen.
Dies beantwortet jedoch immer noch nicht die Frage, wie die 
Namensgebenden überhaupt auf den Namen Waldbronn ge-
kommen sind. In der historischen Tradition unserer Gemeinde 
und Ortsteile war ein solcher Name bis dahin unbekannt. Eine 
Inspiration für den Namen muss hingegen die Gemeinde Wald-
brunn im Odenwald gewesen sein. Diese war am 1. Januar 1973 
durch den Zusammenschluss von fünf Gemeinden gebildet wor-
den. Ähnlich wie in Waldbronn, hatte auch Waldbrunn bereits zu 
dieser Zeit einen Schwerpunkt auf Tourismus und Kurbetrieb ge-
legt. Auch heute noch weist Waldbrunn mit eigener Therme oder 

Kneippanlage im Waldbrunner Kurpark (ja, er heißt tatsächlich 
so!) eine erstaunliche Schnittmenge mit unserer Gemeinde auf. 
Einer der Waldbrunner-Kurgäste, in den frühen 1970er Jahren, 
war niemand anderes als der erste Waldbronner Bürgermeister 
Alfred Ohl. Dieser verbrachte regelmäßig mit seiner Familie sei-
nen Urlaub dort und fühlte sich offenbar sehr wohl in der Oden-
waldgemeinde. Inwieweit genau die Aufenthalte Alfred Ohls in 
Waldbrunn letztlich unseren Gemeindenamen Waldbronn mit-
bestimmt haben, wird für immer ein Geheimnis bleiben. Die 
Ähnlichkeit und zeitliche Überschneidung sprechen jedoch mit 
Sicherheit dafür, dass Waldbrunn einen Einfluss auf die Namens-
gebung in Waldbronn gehabt haben muss. (Text Frank Heinrich)

 
Blick auf Waldbrunn. Der Name der Kommune könnte Ein-
fluss auf unsere Namensgebung genommen haben. 
 Foto: Peter Schmelzle

… ist an der Rückfront des Rathauses entstanden. Wie passend, dass die Front genau 24 Fenster hat. Diese wurden farbenfroh, 
kreativ und abwechslungsreich von den Kindern und Leitungen unserer Einrichtungen, Schulen, Kigas und Horten gestaltet. Dafür 
ein herzliches Dankeschön … So mancher Fußgänger bleibt derzeit vor unserem Rathaus stehen und schaut sich die bunten Fens-
ter an. Gerne können Sie noch vorbeikommen und bis Januar den wohl größten Adventskalender Waldbronns bestaunen. Da der 
Redaktionsschluss des Amtsblattes bereits am Montag war, ist der Kalender leider nicht vollständig. Auf gemeinde.waldbronn 
(Instagram) öffnen wir übrigens jeden Tag ein Türchen. Schauen Sie doch dort auch mal vorbei …

Der wohl größte Adventskalender Waldbronns …
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Handarbeitskreis „Nadelstark“ spendet erneut 4000 Euro  
für schwer kranke Kinder

Es ist eine besondere Herzensangelegenheit: Kurz vor Weih-
nachten hat Brigitte Bugger von der Handarbeitsgruppe „Nadel-
stark“ gemeinsam mit ihrem Team Spenden an den Kinderhos-
pizdienst Karlsruhe und an den „Förderverein zur Unterstützung 
der onkologischen Abteilung der Kinderklinik Karlsruhe“ (FU-
oKK) übergeben. Diesmal fand die Übergabe im Beisein von 
Bürgermeister Christian Stalf im Rathaus statt.
Seit fast 15 Jahren stricken und häkeln die Frauen von „Nadel-
stark“. Sie treffen sich regelmäßig und stricken entweder ge-
meinsam oder jeder für sich daheim, erzählt Brigitte Bugger, 
Leiterin der Gruppe. Dabei entstehen wunderschöne Puppen 
und Tiere, aber auch Socken, Mützen oder Schals, die anschlie-
ßend verkauft werden. In diesem Jahr kam dabei die stolze 
Summe von 4000 Euro zusammen, freut sich Brigitte Bugger, 
die sich sehr herzlich bei allen Käuferinnen und Käufern bedan-
ken möchte, aber auch bei Haar-Kreativ Gharbi, den Gesund-
heitszentren Waldbronn und Dobel und der Praxis Dr.Ott, wo die 
Handarbeiten ausgestellt und verkauft wurden.
„Das große Engagement von Frau Bugger und ihrem Nadel-
stark-Team ist bewundernswert“, sagte Christian Stalf bei der 
Scheckübergabe. „Mit ihrem jahrelangen Einsatz beweisen 
Sie ein sehr großes Herz für Kinder“, so Stalf weiter. Es sei für 
sie eine besondere Herzenssache, betont Brigitte Bugger. Aus 
Dankbarkeit für ihre eigenen gesunden Kinder und Enkelkinder 
habe sie damals mit der Handarbeitsgruppe angefangen.
Tief beeindruckt zeigten sich Bugger und Stalf immer wieder 
von der Arbeit des ambulanten Kinderhospizdienstes und dem 
Förderverein zur Unterstützung der onkologischen Abteilung der 
Kinderklinik. Der ambulante Kinderhospizdienst will mit seinem 

Team die Lebensqualität von schwerkranken oder unheilbar 
kranken Kindern oder Jugendlichen verbessern. Dazu gehört 
auch die Begleitung von Familien, in denen ein Elternteil schwer 
an Krebs erkrankt ist. Mit den Spenden werden unter anderem 
die Kindertrauergruppen und die Wünsche der Kinder finanziert. 
Der „Förderverein zur Unterstützung der onkologischen Klinik“ 
sammelt unter anderem für den Klinikclown, für Therapeuten 
oder auch für besondere Spielsachen.

 
Brigitte Bugger von der Handarbeitsgruppe „Nadelstark“ 
übergibt im Beisein von Bürgermeister Christian Stalf die 
Spenden über jeweils 2000 Euro an Regina Bindert vom Kin-
derhospiz und an Admira Knoll vom Förderkreis der onko-
logischen Abteilung der Kinderklinik. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt
Leckeres Obst vom Edeka 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
in den vergangenen Jahren kam es immer wieder zu Vor-
fällen in öffentlichen Einrichtungen, die mehr oder weniger 
gravierende Auswirkungen auf die dortigen Mitarbeiter so-
wie die Bürgerinnen und Bürger hatten. Erst im Herbst in der 
Gemeinde Hambrücken. Auch in Waldbronn gab es bereits 
Schwierigkeiten mit Personen, die unberechtigt Zugang zum 
Rathaus erlangten. Aus diesem Grund haben wir uns ent-
schieden, im Sinne der Sicherheit für die Bürgerinnen und 
Bürger, die das Rathaus aufsuchen, sowie für die Mitarbei-
tenden des Rathauses, die Zugangsregelungen zum Rat-
haus zu ändern.
Ab dem Jahr 2025 wird die zweite Tür zum Inneren des 
Rathauses verschlossen bleiben. Im Vorraum des Rathau-
ses werden wir jedoch ein Kundentelefon mit einer entspre-
chenden Liste der Ansprechpartner bereitstellen. So haben 
Sie die Möglichkeit, eigenständig die gewünschte Abteilung 
zu kontaktieren. Mitarbeitende werden Sie dann im Vorraum 
des Rathauses empfangen und Ihnen die Tür öffnen. Der 
Infopunkt steht Ihnen selbstverständlich weiterhin ohne Ein-
schränkungen zur Verfügung; lediglich der Zugang zum In-
neren des Rathauses wird reguliert. Wir sind überzeugt, dass 
diese Maßnahmen im Sinne der Sicherheit für alle von Vorteil 
sind. Es bleibt nach wie vor ratsam, für viele Dienstleistun-
gen im Voraus Termine zu vereinbaren; die Erreichbarkeit des 
Rathauses wird durch diese Maßnahmen jedoch nicht ein-
geschränkt, sondern lediglich umgestaltet.
Weiterhin möchten wir darauf hinweisen, dass für schwer 
mobilitätseingeschränkte Personen die Möglichkeit besteht, 
den Zugang über den Parkplatz Talstraße und den Fahrstuhl 
im Rathaus barrierefrei und ebenerdig zu gewährleisten. 
Sprechen Sie uns dazu gerne im Vorfeld Ihres Termins an.
Ihre Gemeindeverwaltung

Neue Zugangsregelung  
zum Rathaus

Freitag, 20.12.2024,  

kleine Weihnachtsfeier  

mit Basteln und Singen
✶

✶
✶

✶
✶

✶
✶

✶✶
✶
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Gesangverein CONCORDIA Reichenbach:  
Zauberhaftes Weihnachtsdorf im Kurhaus

Wald-Weihnachtsfeier beim Harmonikaring mit Ehrungen

Im Innenhof der Anne-Frank-Schule fand am 14.12.2024 die 
„neue Weihnachtsfeier“ statt. Weihnachtlich geschmückt und 
voller Charme wurde die Waldweihnacht durchgeführt.
An verschiedenen Ständen konnten sich die Mitglieder und Be-
sucher in lockerer Weihnachtsmarkt-Atmosphäre vergnügen. Es 
gab selbstgemachte Basteldekorationen und Weihnachtsbäume 
zum Verkauf. Und natürlich durfte auch der Gaumenschmaus 
nicht zu kurz kommen.
Die Jugend unter Leitung von André Thoma spielte zur Unterhal-
tung auf. Klänge wie „Lasst uns froh und munter“ sein oder „Ihr 
Kinderlein kommet“, zogen über den Hof. Selbst die Jüngsten in 
Ausbildung am Akkordeon oder Bass wurden in die Aufführung 
mit aufgenommen. Die Akkordeon-Bande und auch die Solisten 
mit ihrem Ausbilder präsentierten kleine Weihnachtslieder.
An diesem Nachmittag wurde die Gelegenheit wahrgenommen, 
zahlreiche Mitglieder für ihre langjähre Treue zum Verein zu ehren:

So konnte Norbert Vogel für 25 Jahre und für 40 Jahre Annette 
Schönthaler, Helmut Schroth, Ute Seebacher, Hildegard Vogel 
und Josef Vesztergom Urkunden und ein Präsent entgegenneh-
men. Für 50 Jahre und somit zu Ehrenmitgliedern wurden Achim 
Anderer, Jürgen Kunz, Peter Reiser und Ulrike Passia ernannt 
und geehrt. Leider waren nicht alle anwesend. Der Dank an alle 
gilt für die jahrelange Treue und auf weitere viele musikalische 
Jahre mit dem HRB.
Nach dem Auftritt der Akkordeonband gab es einen großen 
Singkreis mit Advents- und Weihnachtsliedern, bei dem das 
Wasen-Trio plus musikalisch aufspielte und die Besucher fleißig 
mitsangen.

Herzlichen Dank an alle, die zu dieser Veranstaltung beigetragen 
haben. 
(Text Harmonikaring)

Eine stimmungsvolle Wald-Weihnachtsfeier des Harmonika-
rings fand im Innenhof der Anne-Frank-Schule statt. 
 Fotos: Harmonikaring

Ehrungen für langjährige Treue zum Verein ( v.l.): Für 40 Jah-
re Hildegard Vogel (stellvertretend die Tochter), Vorsitzender 
Patrik Fang, Peter Reiser und Jürgen Kunz (beide 50 Jahre)

Weihnachtliche Stimmung war am 15. Dezember im 
großen Kurhaussaal und im Außenbereich des Kur-
hauses beim 3. Concordia Weihnachtszauber ange-
sagt. Zauberhaft dekorierte Hütten mit Speisen und 
Getränken sorgten für ein besonderes Ambiente. So 
durften sich die vielen Besucher neben Glühwein und 
Punsch für die Kleinen auch an Würsten, Waffeln und 
einer großen Auswahl an selbstgebackenen leckeren 
Weihnachtsplätzchen erfreuen. Bei der Vorbereitung 
dieses Events wurde aber nicht nur an das leibliche 
Wohl der Gäste gedacht. Künstler und Aussteller aus 
der Region präsentierten verschiedene weihnachtliche 
Dekorationen und sonstige selbstgemachte Gegen-
stände für den Alltag und sorgten mit ihren Ständen 
für ein außergewöhnliches Flair im mit liebevoll ge-
schmückten Christbäumen und glanzvoller Beleuch-
tung hergerichteten Kurhaussaal. Auch der Nikolaus 
stattete einen Besuch ab und sorgte nicht nur bei den 
kleinen, sondern auch bei den großen Gästen für viel 
Freude. Selbstverständlich durfte beim Concordia 
Weihnachtszauber auch das Singen der schönsten 
Advents- und Weihnachtslieder nicht fehlen. So haben 
aktive Sängerinnen und Sänger mehrmals gemeinsam 
mit den Besuchern dieses besinnliche Liedgut gesun-
gen. Ergänzend sorgten die Chorgruppen des Vereins, 
die Concordia Kids, The Voices und der Gemischte Chor, mit 
weihnachtlichen Liedbeiträgen aus ihrem Repertoire für aller-
beste Unterhaltung im schmucken Weihnachtsdorf im Kurhaus. 

Stimmungsvoller Weihnachtszauber mit der Concordia Reichenbach 
im gut besuchten Kurhaus. Foto: Concordia Reichenbach

Schon heute dürfen sich alle auf eine Neuauflage dieser Veran-
staltung im Advent 2025 freuen.
(Text Friedhelm Becker)
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„Das Jahresende ist kein Ende und kein Anfang, 
 sondern ein Weiterleben mit der Weisheit, die uns 

 die Erfahrung gelehrt hat.“
(Hal Borland, US-amerik. Schriftsteller, 1900–1978)
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Liebe Waldbronnerinnen und Waldbronner,
 

am Sonntag, 5. Januar 2025,  11 Uhr, 

findet der traditionelle Neujahrsempfang im Kurhaus statt. 
Das wird sicherlich ein sehr schöner Start in das neue Jahr 2025. 

Ich jedenfalls freue mich schon jetzt auf Sie!
 

Aus diesem Grund lade ich Sie, auch im Namen des Gemeinderates, herzlich ein, 
mit uns in einem feierlichen Ambiente, mit Musik, vielen guten Gesprächen 

und einem Gläschen Sekt auf das neue Jahr anzustoßen.
 

Um einen Überblick über die Personenanzahl zu haben, bitte ich Sie, 
sich per Mail bis zum 30. Dezember 2024 

unter veranstaltungen@waldbronn.de anzumelden. 
 Bitte beachten Sie, dass die Büros zwischen den Feiertagen nicht besetzt sind. 

 
Diese Einladung gilt auch für Vereine, Kirchen, 

Wirtschafts- und Gewerbetreibende sowie sonstige Einrichtungen.
 

Ich freue mich, Sie auf unserem Neujahrsempfang begrüßen 
zu dürfen und persönlich mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 

 
Ihr

Christian Stalf
Bürgermeister

ein Anfang,
sheit, die uns
t.“
0–1978)

onner,

Ich freue mich, Sie auf u
zu dürfen und persönlich

C
B

Weihnachtszeit ist Glühweinzeit 
HERZLICH WILLKOMMEN 

AN UNSERER GLÜHWEINHÜTTE 
VOR DEM RATHAUS

Die Glühweinhütte hat am Freitag,
20.12.2024 ab 9.30 Uhr für Sie

geöffnet. Es gibt Glühwein, Punsch
und Bratwurst. In diesem Jahr geht

der Erlös an das Kinderhaus 
Rosa Maria in Honduras. 

Zum letzten Mal in

diesem Jahr!

W ihh h i i Glüh i i

Eingeschränkter 
Wochenmarkt

Am Freitag, 27.12.2024 und am 
Freitag, 03.01.2025 findet ein 
eingeschränkter Wochenmarkt 
vor dem Rathaus statt. Bitte in-
formieren Sie sich, welche Stän-
de vor Ort sind.

Foto: AlexRaths/iStock / Getty Images Plus

Im Gemeinderat notiert

Haushalt verabschiedet

In der jüngsten Sitzung des Gemeinderates, die am Mittwoch, 
18. Dezember stattfand, wurde der Haushalt verabschiedet. Zu-
dem haben die Fraktionsvorsitzenden ihre Haushaltsreden ge-
halten. Aufgrund des frühen Redaktionsschlusses konnten die 
Reden, der Bericht zum Haushalt und der Beschluss nicht mehr 
veröffentlicht werden. Dies wird in den ersten Ausgaben des 
neuen Jahres nachgeholt. Sie können gerne ab Freitag, 20. De-
zember, alle Reden, den Beschluss und den Bericht auf unserer 
Homepage unter www.waldbronn.de nachlesen. Zudem werden 
im Bürgerinformationssystem der Haushaltsplanentwurf 2025 
und die Präsentation aus der Gemeinderatssitzung eingestellt.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Sie wollen Verantwortung übernehmen und Ihren Aufgabenbereich sowie die Gemeinde 
mitgestalten? Dann sind Sie bei uns richtig!  
 
Die Gemeinde Waldbronn (13.500 Einwohner) sucht eine 

 
 

 
 
 
 
 
Ihr Aufgabengebiet:  
 Ansprechpartner für die Kindertageseinrichtungen und Grundschulen 
 Bedarfsplanung für die Kindertageseinrichtungen und Schulbedarfsplanung 
 Vereinsangelegenheiten 
 Organisation von Gemeindeveranstaltungen (u.a. Kurparkfest, Waldbronner Woche) 
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten. 
 
Das erwarten wir: 
 Abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungswirt (FH), bzw. Bachelor of Arts –Public 

Management, eine entsprechende Qualifizierung als Verwaltungsfachwirt/in oder vergleichbare 
Voraussetzungen 

 Ein hohes Maß an Einsatzfreude, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 Belastbarkeit und Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Eine effiziente und strukturierte Arbeitsweise mit einem guten Zeitmanagement 
 Serviceorientierung und Bürgerfreundlichkeit 
 Team-, Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit 
 Gutes Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten und erforderliches Gespür für ein 

situationsgerechtes Handeln 
 Übernahme von Führungsverantwortung 
 
Wir bieten 
 eine Anstellung im Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A12, alternativ eine Beschäftigung 

nach dem TVöD bis EG 11 
 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives und qualifiziertes Team 
 gute Möglichkeiten der Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben durch flexible 

Arbeitszeitgestaltung im Rahmen unserer Servicezeiten, mit Gleitzeit sowie der Option, tageweise 
vom Homeoffice aus zu arbeiten 

 Umfassende Fortbildungsmöglichkeiten für die persönliche und fachliche Weiterbildung 
 Eine betriebliche Zusatzversorgung, ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement 

sowie die Möglichkeit eines Jobrad-Leasings 
 

 
 

 
 
 
 
 
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet unter www.waldbronn.de 

Leitung  
für die Abteilung Bildung & Soziales 

in Vollzeit 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 15.01.2025 an die Gemeinde Waldbronn, 
Personal & Organisation, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an s.liebke@waldbronn.de. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen der Fachbereichsleiter Reinhold Bayer (Telefon: 07243/ 609-150)  
gerne zur Verfügung. 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 
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Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtlicher Teil

Öffnungszeiten Biomüll an den Feiertagen
Biomüll (Ermlisgrund)
an den Feiertagen:
24.12.24 Dienstag von 10 Uhr bis 13 Uhr
31.12.24 Dienstag von 10 Uhr bis 13 Uhr

Selbstablesung der Wasserzähler 2024
Die Ablesekampagne der Wasserzähler für das Jahr 2024 
endet am 31.12.2024.
Wir machen darauf aufmerksam, dass der Wasserverbrauch al-
ler Kunden, die bis zum 31.12.2024 keinen Zählerstand gemel-
det haben, geschätzt wird.
Machen Sie daher bitte regen Gebrauch von der Ablesekarte 
und der direkten Zählerstanderfassung über das Internet.
Das Rathaus ist vom 23.12.2024 bis einschließlich 01.01.2025 
geschlossen. Persönliche Vorsprachen sind in diesem Zeitraum 
nicht möglich.
Wasserzählerstände können telefonisch (Voicemail) oder per E-
Mail abgegeben werden.
Zählerstände, die uns aufgrund der Feiertage und Schließzei-
ten in der ersten Januarwoche zugehen (E-Mail, Post, Telefon/
Voicemail), werden selbstverständlich berücksichtigt.
Vielen Dank.
Bei Rückfragen:
Tel. 07243/609-211, Frau Brinkmann
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de

Öffnungszeiten über die Feiertage
Der Grüngutplatz im Ermlisgrund ist über die Feiertage vom 
24.12. bis einschließlilch 31.12.2024 geschlossen.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro – Gewerbeamt – informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z. B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z. B. Um-
wandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Aus-
dehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Be-
trieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z. B. 

Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist er-
neut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 
und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich 
zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatun-
gen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Familie

 

 
 

Wir laden herzlich ein zum 
„Lebendigen Adventskalender 2024“ 

Auch in diesem Jahr wollen wir uns mit Liedern, Geschich-
ten oder Gedichten gemeinsam besinnlich Weihnachten 
nähern. In allen drei Waldbronner Ortsteilen wird in der 
Adventszeit an folgenden Häusern ein geschmücktes 
Fenster hell erleuchtet:  
 
 
 
 

02. Dez.  Kindergarten St. Bernhard Etzenrot, Kirchstraße 19a 
03. Dez.  Gemeindeteam St. Katharina bei der Kapelle Maria Zuflucht 
04. Dez.  Musikverein „Edelweiß“ Busenbach, Vereinsheim Talstraße bei der         

Festhalle, Beginn 18.30 Uhr  
05. Dez.  Frau Horsch und Frau Horsch-Schmidt im Seniorenhaus am Rat-

hausmarkt, St. Gervais-Str. 4, Beginn 17.00 Uhr 
06. Dez.  Kolpingsfamilie Busenbach mit Besuch des Hl. Nikolaus, Pfarrkir-

che St. Katharina, Beginn 17.00 Uhr – Anmeldung erbeten 
09. Dez.  Kindergarten Don Bosco, Alb.-Schweitzer-Str. 14,  

Beginn 17 Uhr 
10. Dez.  „Lesetreff Waldbronn“, Stuttgarter Str. 25 
11. Dez.  „Blumiges und mehr“ Frau Christiane Schempp-Scherer und  

   Jagdhornbläser, Etzenrot-Hohbergstraße 14 
12. Dez.  Bürgermeister Chr. Stalf, Marktplatz 7 mit Bewirtung in der  „Glüh-

weinhütte“, Beginn 17 Uhr  
13. Dez.  Anne-Frank-Schule Busenbach, Brucknerweg 1,  

Beginn 18 Uhr 
14. Dez.  Obst- und Gartenbauverein Etzenrot, Vereinsgarten am Wende-

hammer St. Bernhard-Str.   
15. Dez.   FCB-Singers beim FCB-Clubhaus, Beginn 18 Uhr 
16. Dez.  Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Beginn 17 Uhr  
17. Dez.  Evangelische Kirchengemeinde Waldbronn, Goethestr. 8  
18. Dez.  Kindergarten „Schwalbennest“, Oosstraße 2B, Beginn 17 Uhr  
19. Dez.  Schwarzwaldverein Waldbronn, Stuttgarter Str. 34;  

Beginn 17 Uhr 
20. Dez.  Familien Nold, Geisert u. Kinderchor, Steinäckerstr. 18,   
  Beginn 17 Uhr 
21. Dez.  Familien Bauer und Bossert, Beethovenweg 6 
22. Dez.  Familie Hägele, Leopoldstraße 20 
23. Dez.  Familie Klingele, Bahnhofstr. 38a 
24. Dez.  Krippenfeier in den örtlichen Kirchen 
Beginn ist grundsätzlich um 17.30 Uhr, Abweichungen sind angegeben. 

 

Wahlbekanntmachungen

Inhalte der Seite 
wurden aufgrund 

§55 Abs. 3 der 
Kommunalwahlordnung 

(KomWO) aus der 
Online-Ausgabe entfernt
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch  7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 – 18.00 Uhr
Freitag  7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll
ganz Waldbronn:  30.12.
1,1-cbm-Container:  20.12.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  19.12.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):   31.12.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
 19.03., von 15.10 bis 16.10 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
 18.03., von 8 bis 9 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
 18.03., von 9.15 bis 9.45 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
 18.01.2025, von 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin vsl.  11.01.2025 (von 9 bis 12 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue Öff-
nungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de
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Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

MdB Nicolas Zippelius berichtet aus dem Bundestag
Zu den Zielsetzungen des SNW Service Netzwerks gehören wie-
derkehrende Begegnungen. Dazu treffen sich die Mitglieder zu 
Vorträgen, Ausflügen und Theaterbesuchen. Die Vorträge befas-
sen sich mit Themen aus vielfältigen Bereichen der Gesellschaft 
und der Gesundheit. Beim letzten Treffen in diesem Jahr konnte 
die SNW Vorsitzende Renate Bernhardt im Kulturtreff den in un-
serem Wahlkreis direkt gewählten Abgeordneten des Deutschen 
Bundestags Nicolas Zippelius begrüßen. Sie erwähnte, dass sie 
Herrn Zippelius gebeten hatte, einen Einblick in die Arbeit eines 
erstmalig im Bundestag vertretenen Abgeordneten zu geben. 
Die Einladung dazu erfolgte schon lange Zeit, bevor die Neu-
wahl des Bundestags abzusehen war.
In seiner kurzen persönlichen Vorstellung nahm der 37-jährige 
Abgeordnete Bezug auf seine Herkunft aus der Heimatgemein-
de Weingarten, sein Politikstudium und seine Erfahrungen im 
Gemeinderat sowie im Kreistag. Nach der Wahl in den Bun-
destag sei es für ihn überaus spannend gewesen, sich in das 
„Getriebe“ des Bundestags einzufinden. In der sog. „Teppich-
händlerrunde“ seiner Partei werden die Ausschusssitze den ein-
zelnen Abgeordneten zugeordnet. Dabei orientiert man sich an 
der Vorbildung, den Kenntnissen und den Neigungen der einzel-
nen Abgeordneten. So ist Herr Zippelius Mitglied im Auswärti-
gen Ausschuss und im Ausschuss für Digitalisierung vertreten. 
Hinzu kommt, dass er zum China-Berichterstatter seiner Partei 
berufen wurde. Bei seiner Arbeit im Wahlkreis greift er in Zu-
sammenarbeit mit den Gemeinden und dem Landratsamt Fra-
gen und Probleme auf, die er an die geeigneten Stellen in Berlin 
„transportiert“. Besonders betonte er, dass sich jeder Bürger un-
abhängig von seiner politischen Einstellung mit seinen Anliegen 
an ihn wenden kann.
Nach den interessanten Erläuterungen stellte sich Herr Zippeli-
us den Fragen der zahlreich anwesenden SNW-Mitglieder und 
Gästen, unter denen auch Gemeinderäte und frühere Gemein-
deräte vertreten waren. So wurde im Hinblick auf die neue Ge-
setzgebung im Gesundheitsbereich die Befürchtung geäußert, 
dass sich die ärztliche Versorgung verschlechtern würde. „Ge-
sundheitskonzerne“ organisierten die Arztpraxen nach Profitge-
sichtspunkten und nicht mehr nach den Bedürfnissen der Pa-
tienten. Hier sieht der Referent Handlungsbedarf, um gerade im 
ländlichen Bereich die Versorgung zu gewährleisten. Zur Frage 
der Überwindung der rückläufigen wirtschaftlichen Entwicklung 
sprach er notwendige Änderungen an im Bereich der hohen 
Energiepreise, der Überwindung des Arbeitskräftemangels z. 
B. durch die zügigere Anerkennung der im Ausland erworbenen 
Abschlüsse und der Beschleunigung der Gesetze, die den im-
mer wieder propagierten Bürokratieabbau bewirken. Dass die 
Gesetzgebungen des Bundestags die Finanzen der Gemeinden 
übermäßig belasten, sieht er als großes Übel an. Um dies in Zu-
kunft zu verhindern, würde er sich dafür im neuen Bundestag 
besonders engagieren.
Die imponierende, sachliche und offene Art der Erläuterungen 
hat bei den Teilnehmern einen positiven Eindruck hinterlassen. 
Renate Bernhardt bedankte sich abschließend bei Herrn Zip-
pelius für sein Kommen und seine interessanten Ausführungen. 
Zur Stärkung für den kommenden Wahlkampf übergab sie ihm 
eine spezielle Flasche Wein aus ihrem eigenen pfälzischen Wein-
berg. (Text Karlheinz Henge)

Willkommen für Fremde

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Weihnachtsgrüße
Ein arbeitsreiches Jahr für unseren Arbeitskreis neigt sich dem 
Ende zu. Wenn wir auch nicht alles erreicht haben, was wir uns 
vorgenommen hatten, waren es doch genügend große und klei-
ne Erfolge, die uns darin bestärken, das kommende Jahr ge-
meinsam zuversichtlich anzugehen.
Wir danken allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern unse-
res Arbeitskreises für ihren unermüdlichen Einsatz und allen 
Menschen, die uns durch Rat und Tat, durch Zuspruch und 
Spenden unterstützt haben.
Wir freuen uns sehr mit unseren syrischen Freunden und Part-
nern über den unerwarteten Zusammenbruch der Schreckens-
herrschaft Assads in Syrien. Es ist für uns alle ein wichtiges Zei-
chen der Hoffnung, dass Unterdrückung, Folter und Krieg nicht 
von Dauer sind.
Wir wünschen Ihnen allen ein ruhiges, friedliches Weihnachts-
fest und einen guten Start ins neue Jahr.
Wenn Sie uns etwas mitteilen möchten, können Sie das über 
unsere neue E-Mail-Adresse
akasyl@willkommenfuerfremde.de tun. Wir würden uns sehr 
darüber freuen.
Arbeitskreis Asyl „Willkommen für Fremde“
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf 
www.waldbronn.de > GEMEINDE > AK Asyl

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Aus dem Gemeinderat und herzliche Weihnachtsgrüße

Kirchplatz Busenbach
Für diesen Platz hinter der Kirche hat der Gemeinderat nun 
festgelegt, wie der Platz umgestaltet werden wird. Nach langer 
Planungszeit geht es mit dieser Fläche endlich voran. 2017 
wurde dafür ein gemeindeeigenes Haus abgerissen, um hier 
Parkfläche in einem Gebiet zu schaffen, wo hoher Parkdruck 
herrscht. In der Planung ist außerdem die Anfahrbarkeit für die 
Anlieger zu ihren Grundstücken berücksichtigt. Hinter der Kir-
che werden mit Zufahrt von der Waldstraße nun 13 Parkplätze 
entstehen, davon ein behindertengerechter Parkplatz. Dieser 
und drei weitere Parkplätze liegen direkt an der Waldstraße. Dort 
wird eine Stützmauer errichtet, um das Gelände abzufangen. 
Für die beschlossene „Variante 1 mit Schwammstadt“ sind Kos-
ten von 350.000 € kalkuliert. „Schwammstadt“ ist eine moderne 
Regenwasserbewirtschaftung, damit das Niederschlagswasser 
aufgenommen wird und verzögert versickern kann. Der Platz 
wird mit versickerungsfähigem Pflaster belegt. Dass auch Grün-
flächen entstehen und ein Baum mit Rundbank vorgesehen 
ist, wird den Kirchplatz aufwerten. Die Verwaltung wird nun die 
Bauausführung planen, die im 2. Halbjahr 2025 vorgesehen ist. 
Nach Fertigstellung des Platzes halten wir eine Parkraumbe-
wirtschaftung für dringend erforderlich, damit die Parkplätze 
nur für Anwohner und/oder Kirchenbesucher nutzbar sind.

Monmouthplatz in Reichenbach
Für die Ortsmitte in Reichenbach sind die mehrfach vorge-
stellten Planungen bereits auf der Zielgeraden. Der Gemeinde-
rat hat den Auftrag für die Bauleistungen zur Erneuerung des 
Monmouthplatzes im Betrag von rund 300.000 € an Vogel-Bau 
GmbH aus Lahr vergeben. Berücksichtigt sind dabei neben der 
Veranstaltungsfläche und dem Aufenthaltscharakter die Opti-

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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mierung der Stellplätze für Pkw und Fahrrad sowie ein Car-
Sharing-Platz und eine Schnellladesäule. Die Maßnahme soll 
zwischen Januar und Juni 2025 ausgeführt werden.

Herzliche Weihnachtsgrüße und beste Wünsche für 2025
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weih-
nachtsfest mit frohen und besinnlichen Stunden. Möge die Zeit 
bis zum Jahresausklang Ihnen viele Gelegenheiten schenken 
zum Kraftschöpfen für das neue Jahr. Für 2025 wünschen wir 
Ihnen gute Gesundheit, viel Glück und Erfolg.
Allen, die sich in unserer Gemeinde ehrenamtlich engagieren, 
gilt unser Dank für ihren Einsatz. Wir ermutigen sie, ihr freiwil-
liges Engagement für Vereine und Gemeinschaften fortzu-
setzen. Das ist äußerst wichtig für das gesellschaftliche, kultu-
relle und sportliche Geschehen in Waldbronn. Besonderer Dank 
gilt in diesen Tagen auch allen, die sich in den Dienst der All-
gemeinheit stellen bei Feuerwehr, Polizei, in Rettungs- und 
Pflegediensten oder Krankenhäusern.
Das zu Ende gehende Jahr 2024 war auch geprägt durch die 
Kommunalwahlen. Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern 
für die Unterstützung der CDU mit Ihren Stimmen. Sie haben 
dazu beigetragen, dass wir für die CDU in den kommenden fünf 
Jahren die Geschicke unserer Gemeinde mitgestalten können.
Ganz besonders danken wir den ausgeschiedenen CDU-Ge-
meinderäten: Bürgermeister-Stellvertreter Joachim Lauter-
bach für sein langjähriges Engagement, ebenso Joachim An-
derer für die gute Zusammenarbeit im Gemeinderat.

Ihre CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, Alex-
ander Kraft, Stephan Musler

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende

 
Eure Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen im Waldbronner 
Gemeinderat: Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Beate 
Maier-Vogel, Lena Cannistra-Arzner Plakat: Mareike Inhof

Freie Wähler Waldbronn

Aus der Gemeinderatssitzung vom 04.12.2024
Zuerst ein Beschluss über die Schließung der Festhalle und 
dann erst mit den Vereinen sprechen? So sollten wir nicht 
miteinander umgehen.

Die Verwaltung hatte in der Beschlussvorlage vorgeschlagen, 
den Festhallenbetrieb aufzugeben, da für die Wiederherstellung 
der Festhalle zu einer Versammlungsstätte Kosten in Höhe von 
688 Tsd. Euro ermittelt wurden. Wäre der Gemeinderat für einen 
Weiterbetrieb der Festhalle eingetreten, hätten die entsprechen-
den Mittel im Haushalt 2025 eingestellt werden müssen. Allen 
Anwesenden war klar, dass ein solcher Betrag im Hinblick auf 
die Haushaltskonsolidierung 2025 nicht zu stemmen ist – auch 
angesichts verschobener Pflichtaufgaben. Daher wurde mehr-
heitlich mit Gegenstimmen von Bündnis90/Die Grünen die 
Beschlüsse zur Schließung und deren Konsequenzen von der 
Tagesordnung genommen. Zuerst sollen jetzt die Optionen zur 
Zukunft der Festhalle besprochen, dann Gespräche mit den Ver-
einen geführt werden.
Bevor der Gemeinderat jedoch endgültig über die Schließung 
der Festhalle abstimmt, erwarten wir eine detaillierte Aufstellung 
folgender Punkte:
• Die Positionen, die die Firma Aldi noch zu erbringen hat, und 

in der Aufstellung enthalten sind.
• Mögliche handwerkliche und finanzielle Eigenleistungen der 

Vereine, wozu Gespräche mit den Vereinen geführt werden 
müssen.

• Eine Aufstellung der erwartbaren Mietzahlungen sowie das 
Potenzial für zusätzliche Mieteinnahmen.

• Die Prüfung der Option, ob ein Sponsor aus der Wirtschaft 
Aufgaben übernehmen könnte, um im Anschluss mit dem 
Gebäude werben zu können.

• Die Prüfung, ob Teile des Gebäudes weiterhin genutzt oder 
anderweitig verwendet werden können.

Die Beschlussvorlage war sehr unbefriedigend: Schnell hätten 
mit einem Beschluss Lösungsmöglichkeiten verbaut werden 
können. Bevor jedoch die Infrastruktur geschlossen wird, müs-
sen alle Optionen geprüft werden, um zu klären, wie und ob das 
Angebot möglichst kostengünstig oder sogar kostenneutral er-
halten bleiben kann. Die Begründung, dies zur Klarheit für den 
Haushalt 2025 zu tun, reicht angesichts der Brisanz und der 
weitreichenden Auswirkungen nicht aus.

Weitere Verbesserungen bei der zweiten Lesung des Haus-
haltsplanentwurfs – Leider noch kein Land in Sicht
Nach den finanziellen Hiobsbotschaften gab es zum Abschluss 
des Haushaltsplans noch einen kleinen Lichtblick: Für 2025 wer-
den einmalige Gewerbesteuermehreinnahmen in Höhe von 5,6 
Mio. Euro erwartet, von denen voraussichtlich etwa 560 Tsd. 
Euro in der Kommune verbleiben können. Auch andere Haus-
haltspositionen wurden leicht verbessert, sodass insgesamt 
eine Verbesserung der Liquidität um etwa eine Mio. Euro erwar-
tet werden kann. Dies bedeutet, dass erstmals nach dem vor-
liegenden Zahlenwerk eine Chance besteht, dass der Haushalt 
vom Landratsamt genehmigt wird, da für 2028 keine negative 
Liquidität mehr prognostiziert wird. Dennoch werden die erfor-
derlichen Mindestbeträge weiterhin nicht erreicht. Der Liquidi-
tätsverlust in den kommenden 4 Jahren wird voraussichtlich bei 
fast 8 Mio. Euro liegen.
Auch bei den Vermögenswerten sind wir noch lange nicht „aus 
dem Schneider“. Der prognostizierte Vermögensverlust bis 2028 
beläuft sich immer noch auf 17,1 Mio. Euro.
Ihre Fraktion der Freien Wähler Waldbronn
Kurt Bechtel, Volker Becker, Désirée Fuchs
Folgen Sie uns auf www.fwv-waldbronn.de, auf Instagram und 
Facebook.

SPD Waldbronn

Weihnachts- und Neujahrsgruß
Wieder neigt sich ein kommunalpolitisch ereignisreiches Jahr 
dem Ende entgegen.
Die Waldbronner SPD-Fraktion wünscht allen Bürgerinnen und 
Bürgern Waldbronns eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit, 
einen guten Rutsch ins neue Jahr sowie Zufriedenheit, Glück 
und Gesundheit im Jahr 2025.
Manuel Mess und Jens Puchelt
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Kommunale Partnerschaften stärken Städte und Regionen 

in Krisen- und Kriegszeiten. Der Rat der Gemeinden und 
Regionen Europas stellte bei der Tagung in Karlsruhe seine 
Initiative zur Unterstützung der Ukraine vor.

• Der Rat der Gemeinden und Regionen Europas tagt in Karls-
ruhe und setzt einen Schwerpunkt auf die nachhaltige Ver-
kehrswende.

• BR-Kennzeichen wird ab 3. Februar ausgegeben. Wunsch-
kennzeichenreservierungen sind ab 15. Januar möglich.

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Öffnungszeiten des Abfallwirtschaftsbetriebs und der Ent-
sorgungsanlagen über den Jahreswechsel
Über die Weihnachtstage und den Jahreswechsel ändern 
sich die Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen im Land-
kreis Karlsruhe. An manchen Tagen bleiben einige sogar ganz 
geschlossen. Die Annahmestelle für Selbstanlieferungen Am 
Fernmeldeturm in Waghäusel (Firma Alba Nordbaden) bleibt 
sowohl am Dienstag, 24. Dezember, als auch am Dienstag, 
31. Dezember (Silvester), vollständig geschlossen. Die Annah-
mestelle für Selbstanlieferungen auf der Deponie Bruchsal an 
der B 3 zwischen Bruchsal und Ubstadt-Weiher sowie die An-
nahmestelle für Selbstanlieferungen in Bretten an der Verbin-
dungsstraße zwischen Bretten-Sprantal und Stein (Enzkreis) auf 
dem Gelände der „Deponie Damenknie“ (Firma EBRD GmbH) 
haben an Heiligabend geschlossen. Für Silvester gelten einge-
schränkte Öffnungszeiten von jeweils 7.30 Uhr bis 12 Uhr. Auch 
die Annahmestelle für Elektroaltgeräte in der Lußhardtstraße 7 
in Bruchsal (Firma PreZero Service Süd GmbH) hat an Heilig-
abend geschlossen. An Silvester können Kundinnen und Kun-
den ihre Abfälle dort im Zeitraum von 7 Uhr bis 17 Uhr abgeben.
Die Annahmestelle für Selbstanlieferungen von Elektroaltgerä-
ten, Altreifen und Flachglas im Industriegebiet Ittersbach in der 
Becker-Göring-Straße 29 (BÄR Transporte und Containerdienst) 
verkürzt die Öffnungszeiten: Am 23. Dezember wie auch am 27. 
Dezember und 30. Dezember hat die Annahmestelle von 8 bis 
12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr geöffnet. Diese Öffnungszeiten 
gelten auch am 2. und 3. Januar, während die Annahmestelle 
am 28. Dezember sowie am 4. Januar nur vormittags geöffnet 
hat. Am 24. Dezember sowie am 31. Dezember bleibt die An-
nahmestelle vollständig geschlossen.
Die Annahmestelle für Selbstanlieferungen der Stadtwerke Ettlin-
gen GmbH im verlängerten Lindenweg in Ettlingen bleibt vom 23. 
Dezember bis einschließlich 6. Januar geschlossen. Nutzerinnen 
und Nutzer des Bringsystems haben jedoch am 23. Dezember, 
27. Dezember, 30. Dezember sowie am 2. Januar jeweils von 12 
bis 16 Uhr die Möglichkeit, ihre Bioabfälle abzugeben.
Auf der Erddeponie in Karlsbad-Ittersbach an der Kreisstraße 
3583 zwischen Ittersbach und Keltern sind Anlieferungen von 
Erdaushub vom 23. Dezember bis zum 6. Januar nur bedarfs-
weise und nach vorheriger Terminvereinbarung möglich – unter 
der Mobilfunknummer 01520 9356 892. Ab dem 7. Januar kann 
Erdaushub wieder wie gewohnt angeliefert werden.
Die vom Abfallwirtschaftsbetrieb betriebenen Wertstoffhöfe und 
Grünabfallsammelplätze in Bad Schönborn, Bruchsal, Bruchsal-
Heidelsheim, Bruchsal-Untergrombach, Forst, Gondelsheim, 
Hambrücken, Oberhausen-Rheinhausen, Kürnbach, Pfinztal-
Berghausen und Zaisenhausen haben am 24. Dezember wie 

auch am 31. Dezember geschlossen. An allen anderen Tagen 
haben die Höfe wie gewohnt geöffnet. Die Öffnungszeiten über 
den Jahreswechsel aller anderen Wertstoffhöfe und Grünabfall-
sammelplätze in den Städten und Gemeinden können der Ab-
fall App KA entnommen oder bei den Verwaltungsstellen erfragt 
werden. Außerdem informieren die Mitteilungsblätter der einzel-
nen Städte und Gemeinden über geänderte Öffnungszeiten der 
dortigen Sammelstellen.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb hat am 24. Dezember wie auch am 
31. Dezember für den Publikumsverkehr geschlossen. Für Re-
klamationen ist er an beiden Tagen von 8 Uhr bis 12 Uhr tele-
fonisch über die gebührenfreie Service-Hotline 0800 2 9820 20 
zu erreichen.

Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr auto-
matisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetz-
lichen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater Infor-
mationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen verweist 
er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehende 
Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Ein-
willigung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläums-
datum vorliegen.
Aus datenschutzrechlichen Gründen leiten wir auch keine Ju-
bilare mehr an die örtliche Presse (BNN) weiter.
Ihre Gemeinde Waldbronn

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten an jedem 1. und 3. 
Donnerstag
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 bis 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten 
um vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzeiten:
Montag:   9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00
Mittwoch:   9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag:   9.00 – 13.00 Uhr
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
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Veränderungen im Caritasverband Ettlingen – Neuwahl des 
Aufsichtsrates
In der jährlich stattfindenden Vertreterversammlung am 
15.10.2024 wurde von den Mitgliedern der Versammlung im 
Rahmen der turnusmäßigen Neuwahlen ein neuer Aufsichtsrat 
gewählt. Ebenso wurden der Vorsitzende sowie der stellvertre-
tende Vorsitzende des Aufsichtsrates gewählt.
Für die Amtsperiode 2023 – 2028 wurden benannt:
Herr Pfarrer Thomas Ehret (leitender Pfarrer der Kirchengemein-
de Karlsruhe Alb-Südwest St. Nikolaus) als Vorsitzender, Herr 
Wolfram Trinks als stellvertretender Vorsitzender, Herr Albert 
Ochs, Herr Klaus Becker und Herr Christian Spörl.
Herr Pfarrer Heringklee, Frau Wöstmann und Herr Saladino sind 
aus dem Amt ausgeschieden. (PM Caritasverband)

Kulturring Waldbronn e.V.

Weihnachten steht vor der Tür!
Liebe Freundinnen und Freunde des Kulturrings Waldbronn, lie-
be Mitglieder,
2024 stand für den Kulturring im Zeichen des Wandels. Verän-
derungen bringen Herausforderungen, aber auch Chancen mit 
sich. Wir – das neue Kulturring-Team – blicken dankbar zurück 
auf das, was den Kulturring und seine Werte ausmacht und neh-
men diesen Schatz mit in die Zukunft. Gleichzeitig freuen wir uns 
darauf, mit neuen Ideen den Kulturring behutsam weiterzuent-
wickeln. Vielen Dank, dass Sie uns auf dieser Reise begleiten.
In diesem Sinne möchten wir Ihnen von Herzen für Ihre Unter-
stützung, Ihr Vertrauen, Ihre Treue und Ihre Leidenschaft dan-
ken. Ihre Verbundenheit ist das Fundament, auf dem wir auf-
bauen können.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen des Vorstands 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten 
Start in ein neues Jahr voller spannender Möglichkeiten und ge-
meinsamer kultureller Erlebnisse.
Ihre
Désirée Fuchs – Geschäftsführerin

***
Schenken Sie Freude – mit einer Veranstaltung des Kultur-
rings Waldbronn – Vorschau 2025 – Vorverkauf läuft
Samstag, 18.01.2025 – 19.30 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Felicitas Brunke - „Around the World“
Die Koffer sind gepackt! Die bezaubernde Mezzosopranistin Fe-
licitas Brunke, Anja Gerter an der Violine und Melania Kluge am 
Klavier, nehmen Sie mit auf diese Reise. Mal energisch und feu-
rig, mal verträumt und romantisch, mal im Walzertakt, mal mit 
Tango präsentiert das Trio die schönsten internationalen Melo-
dien der Klassik und der Unterhaltungsmusik.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €

 
Marco Dalbon (Schlagzeug), Johannes Willig (Klavier) und 
Xiaoyin Feng (Bass) von der Badischen Staatskapelle freuen 
sich auf ihr Jazzkonzert in Waldbronn Foto: Trio Tirantes

Samstag, 15.03.2025 - 19:30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Trio Tirantes - „programma italiano“
Publikumslieblinge der Badischen Staatskapelle jazzen in Wald-
bronn: „Wir, das Trio Tirantes, werden ein abwechslungsreiches 
Programm aus italienischen Liedern in eigenen Arrangements, 
Jazzstandards und eigenen Stücken spielen ...“
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €
Bei dieser Veranstaltung erhalten auch die Mitglieder der „Ge-
sellschaft der Freunde des Badischen Staatstheaters“ den ver-
günstigten Mitglieder-Ticketpreis. Die Mitglieder beider Ver-
eine sind anschließend zu einem kleinen Umtrunk eingeladen.

***
Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Mit seinem neuen Konzertprogramm „Times To Love“ entführt 
der leidenschaftliche Entertainer Marc Marshall in die grenzen-
lose Welt der Musik.
Eintritt 35/38 € – Mitglieder 32/35 € – Studis 23/25 €

***
Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn – Ka-
barett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Bekloppt sind immer nur die anderen, auch wenn der Cappuc-
cino teurer als das Schnitzel ist. Mit viel suggestivem Aufwand 
verkaufen wir uns den tagtäglichen Wahnsinn da draußen als 
sogenannte Normalität.
Eintritt 28 € – Mitglieder 25 € – Studis 18 €

***
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Murza er-
leben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt nicht 
nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die Bauchsängerin 
wurde 2024 mit dem baden-württembergischen Kleinkunstpreis 
ausgezeichnet.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €

***
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn oder 
online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch wei-
tere Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fragen Sie für Ihr (Weih-
nachts-)Geschenk nach unseren attraktiven Faltkarten bei 
LiteraDur Waldbronn oder der Geschäftsstelle (E-Mail an 
info@kulturring-waldbronn.de).
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***

Information für die Mitglieder des Kulturrings:
Bestellungen „Karlsruhe Klassik“
Bitte bestellen Sie auch hier bis zum 20. Januar 2025 für die 
Konzerte ab 2025. Mehr Informationen auf der Homepage.

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen
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Kamishibai-Geschichte
Noch zweimal gibt´s „Weihnachten im Stall“ mit unserem Ka-
mishibai.
• Am Freitag, 20.12. um 17 Uhr
• Am Samstag, 21.12. um 11 Uhr
Danach machen wir Ferien bis zum 6. Januar.

Startet gut ins neue Jahr und 
kommt uns bald wieder besu-
chen!
Wir freuen uns auf euch!
Euer Team vom Lesetreff, der 
Kinder- und Jugendbücherei 
Waldbronn

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe 
e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Glänzende Kinderaugen - der Nikolaus war da!
Am Freitag, den 06.12.2024, war es wieder so weit: Der Nikolaus 
besuchte unsere Kinder der Anne Frank Schule. Zunächst san-
gen wir gemeinsam dem Nikolaus ein Lied, anschließend hatte 
unsere Klasse 2b noch ein tolles Weihnachtsgedicht vorbereitet. 
Der Nikolaus kam natürlich nicht mit leeren Händen: Jedes Kind 
bekam einen Dambedei und einen kleinen

 
 Foto: Trägerverein 
 Kinder- und Jugendbücherei 

Waldbronn e. V.

 
Der Nikolaus an der Anne Frank Schule Foto: Jens Puchelt

Schokoladennikolaus.
Wir danken dem Nikolaus und seinen fleißigen Helfern sehr für 
diese schöne Feierstunde. Ebenfalls gilt unser Dank der Bäcke-
rei Nussbaumer für die großzügige Spende der Dambedeis!

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert: nächste Altpapiersammlung 
am Sa., 11.01.2025, 9–12 Uhr
Die nächsten Altpapiersammlungen finden voraussichtlich statt 
am:
Sa., 11.01.2025
Sa., 05.04.2025
Sa., 05.07.2025
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr

An die Waldbronner Mitbür-
ger/-innen:
Bitte sammeln Sie auch wei-
terhin Ihr Altpapier für uns und 
stellen Sie es an den o. g. Ter-
minen
vor 9.00 Uhr zur Abholung 
in Etzenrot am Straßenrand 
bereit
oder
liefern Sie es von 9 bis 12 Uhr 
an die bereitgestellten Container an die Wiesenfesthalle an.
Bitte getrennt nach Altpapier und Kartonage.
DANKE im Namen aller Waldschülerinnen und Waldschüler.
Herzliche Grüße vom Vorstand
vertreten durch Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Förderverein - Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder unseres Fördervereins sowie die Eltern-
vertreter aller Klassen der GMS Karlsbad-Waldbronn zur Mitglie-
derversammlung am Dienstag, 14. Januar 2025, um 18.00 Uhr 
in die Mensa der Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassiers
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahlen
5. Tag der offenen Tür
6. Anträge an den Vorstand
7. Sonstiges
Anträge zur Mitgliederversammlung bitte bis Freitag, 10.01.2025, 
schriftlich an das Sekretariat der GMS Karlsbad-Waldbronn zur 
Weiterleitung an den Vorstand.
Durch Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung bekunden 
Sie Ihr Interesse am Verein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Gez. Kerstin Philipp, 1. Vorsitzende 
Gez. Petra Rogalla, 2. Vorsitzende

 
Altpapiersammlung Zeiten
 Grafik: Förderverein
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Realschule Karlsbad

Tag der offenen Tür und Aufnahmeverfahren 2025 der Real-
schule Karlsbad
Hiermit laden wir Sie sehr herzlich zu unserem Tag der offenen 
Tür für interessierte Eltern von Grundschülern der 4. Klassen ein. 
Dieser findet am Samstag, 18. Januar 2025 statt. Er beginnt 
mit einer zentralen Informationsveranstaltung um 10:00 Uhr und 
endet gegen 13:00 Uhr – wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die diesjährige Anmeldung für die Klassestufe 5 findet an 
unserer Schule am Mittwoch, 12. März 2025 und Donnerstag, 
13. März 2025 statt.
Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen persön-
lichen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. Wenn 
Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kontaktieren 
Sie uns zunächst ab 20. Januar 2025 per E-Mail unter sekreta-
riat@rs-karlsbad.de.
Mit unserer Antwortmail senden wir Ihnen einen Link, welcher 
Sie direkt zum Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie 
sich ein Zeitfenster für die persönliche Anmeldung aus und re-
servieren sich einen Termin. Die grundsätzliche Aufnahme sowie 
die anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zu-
sammenhang mit der Reihenfolge der Anmeldung! Des Weiteren 
erhalten Sie Informationen für die weitere Vorgehensweise.
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Bücherabend und Vorlesewettbewerb der 6. Klassen
In der ersten Dezemberwoche gab es am Gymnasium Karlsbad 
wieder zwei Leckerbissen für Literaturbegeisterte und Leserat-
ten:
Bücherabend der Klassenstufen 5 bis 8
Am Dienstag, den 03.12.2024 strömten gegen 19 Uhr wieder 
lesebegeisterte Schülerinnen und Schüler sowie Eltern und 
Lehrkräfte in den Musiksaal, um einer überaus geschätzten Ver-
anstaltung unserer Schule beizuwohnen: dem Bücherabend für 
die Klassenstufen 5 bis 8, der auch in diesem Jahr zusammen 
mit der Realschule und der Gemeinschaftsschule veranstaltet 
wurde. In vorweihnachtlicher Atmosphäre stellte Herr Puchelt 
von der Buchhandlung „LiteraDur“ aus Waldbronn Neuerschei-
nungen des Buchmarktes vor, und es war wieder für Jede und 
Jeden etwas dabei: Spannendes, Fantasievolles, Realistisches, 
Berührendes und wie immer gab es zuletzt auch Einblicke in 
interessante und altersgerecht aufgearbeitete Sachbücher. […]
Vorlesewettbewerb der 6. Klassen
Am Mittwoch, den 04.12.2024 traten beim traditionellen Vor-
lesewettbewerb der 6. Klassen die vier Klassensiegerinnen 
gegeneinander an und zeigten dabei ihr ganzes Können. Nach 
einem spannenden Wettbewerb konnte sich am Ende Emilia Ko-
epff aus der Klasse 6c gegenüber Jana-Lena Stegmaier aus der 
6a, Maram Kasraoui aus der 6b und Soultana Dimtsoudi aus der 
6d durchsetzen. Wir gratulieren Emilia Koepff ganz herzlich zu 
diesem tollen Erfolg! Sie wird jetzt unsere Schule beim Kreisent-
scheid im Februar 2025 vertreten. […]
Die vollständigen Berichte über diese beiden Veranstaltungen 
sind auch auf unserer Homepage zu finden.

Britta Weber 
 Foto: Gymnasium Karlsbad

Kindergarten Schwalbennest

Die letzte Ernte für dieses Jahr
Das Jahr neigt sich mit großen Schritten dem Ende entgegen 
und damit auch die Erntezeit in unserer „Knabberdose“. In unse-
rem Obst- und Gemüsebeet gab es zu jeder Jahreszeit einiges 
zu tun und zu entdecken. Vom Säen der Samen, dem Ziehen 
von Setzlingen, über das Einpflanzen oder das regelmäßige Gie-
ßen und Unkraut jäten, unsere 
Schwalbennest-Kinder legten 
fleißig Hand an und wurden 
am Ende auch reichlich be-
lohnt. Wir berichteten bereits 
im Sommer über die reichliche 
Ernte von Tomaten, Erdbeeren 
und vielen weiteren Obst- und 
Gemüsesorten sowie Kräu-
tern. In den Folgemonaten 
kam vieles Weitere noch hin-
zu. Egal, ob Gurken, Karotten 
oder Kürbisse, alles wurde 
sinnvoll verwertet. Zum Beispiel wurde Tomatensuppe gekocht, 
Pizza gemacht oder Salbei-Sirup hergestellt. Diese Woche fand 
die Gartenzeit mit dem Ernten der letzten Kohlrabis ihr Ende.
Neben den vielen fleißigen kleinen Händen danken wir auch all 
den großen Händen, die uns auf ganz unterschiedliche Weise 
unterstützt haben und maßgeblich Anteil daran hatten, dass wir 
auch dieses Jahr wieder einen solch großen Ertrag zu verzeich-
nen hatten.
Der Einsatz der Kinder und vor allem aber deren mit Freude er-
füllten Kinderaugen zeigen uns, dass es all die Mühe und An-
strengung wert war. Aus diesem Grund freuen wir uns auch 
schon darauf, wenn der Jahreszeitenkreislauf auf ein Neues be-
ginnt und wir in unserer „Knabberdose“ wieder vieles Spannen-
de erLEBEN und beGREIFEN können.
Wir sagen DANKE und wünschen Ihnen allen ein paar besinn-
liche Weihnachtstage im Kreise Ihrer Liebsten und einen gesun-
den Start ins Jahr 2025.
Ihr Schwalbennest

Kindergarten Don Bosco

Wunderschöne Weihnachten und besinnliche Feiertage 
wünscht das Don Bosco Team
Ein wunderschönes Jahr 2024 mit unvergesslichen Momenten 
und Erlebnissen, tollen Festen und Feiern geht bald zu Ende. Es 
war ein tolles und kunterbuntes Jahr in unserer Einrichtung für 
die Kinder und Erzieherinnen.
Das gesamte Team möchte sich an dieser Stelle nochmal bei 
allen Eltern für das entgegenbrachte Vertrauen und die enge Zu-
sammenarbeit bedanken.

 
 Foto: Miriam Klingler

Außerdem möchten wir uns herzlich bei unserem Elternbeirat und 
dem Förderverein für die Unterstützung und Mithilfe bedanken.
Ein großes Dankeschön geht an: Frau Ronecker (St. Josef), Frau 
Siegwart, Bauhof der Gemeinde Waldbronn, Anne-Frank-Schu-
le, Herr Kämpf, Klaus Bechtel, Marina Miskovic. Ein besonderer 

 
 Foto: Kindergarten 
 Schwalbennest
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Dank geht an: Markus Nußbaumer/Bäckerei NUßbaumer für die 
großzügigen Spenden zu allen Festen/Feiern/Veranstaltungen.
Von Herzen DANKE an das Erzieherinnen-Team unserer Einrich-
tung: Michaela Bauer-Britz, Julia Schambelon, Aline Eisebraun, 
Martina Striby, Johanna Kocaman, Leonie Didicher, Tatjana 
Christ, Karin Mohr, Sarah Seiter, Theresa Lehre, Carmen Nuß-
baumer, Ines Bauer, Sarah Kunz, Anja Maisch, Stephanie Gei-
sert und Sara Schölzel.
Vielen Dank für eure wertvolle Arbeit und euer Engagement. 
Dank euch wird jeder Tag ein besonderer Tag für die Kinder der 
Einrichtung.
Wir wünschen allen Familien besinnliche Weihnachten und er-
holsame Ferien.
Wir freuen uns auf das kommende Jahr 2025.
Liebe Grüße aus dem Kindergarten Don Bosco
Miriam Klingler und das Don Bosco Team

Kindergarten St. Josef

Weihnachtsduft, 
Weihnachtszauber und viele 
Heimlichkeiten.
Die Weihnachtszeit im 
Kindergarten St. Josef
In den Wochen vor Weihnach-
ten bereiten sich die Kinder 
gemeinsam mit den Erzie-
her*innen auf die Weihnachtszeit und die Niederkunft des Herrn 
vor. Passend zu unserem Jahresthema „Der Baum des Lebens“ 
haben wir uns in diesem Jahr die Geschichten vom „Kleinen 
Siebenschläfer“ ausgewählt. Der kleine Siebenschläfer lernt, 
zusammen mit seinen Freunden im Wald, die Bedeutung von 
Weihnachten kennen. Gemeinsam backen sie Plätzchen, reimen 
Gedichte, suchen den perfekten Baum und basteln Sterne. Aber 
das Allerschönste ist, dass sie alle zusammen Weihnachten 
feiern. Die Geschichten vom Siebenschläfer begleiten uns bis 
Weihnachten durch den Kindergartenalltag und bereichern so 
die vorweihnachtliche Zeit. In unserer Weihnachtswerkstatt wer-
den Weihnachtsbasteleien aller Art angeboten und jedes Kind 
darf ein wunderschönes Elterngeschenk basteln. Für so man-
chen ist es sicherlich nicht einfach, diese Heimlichkeit für sich 
zu behalten.
Auch die Weihnachtsgeschichte darf natürlich nicht zu kurz 
kommen. Geschichten von Maria und Josef auf ihrem Weg zur 
Krippe ergänzen unsere Vorbereitungen auf Weihnachten. Der 
Abschluss, vor den wohlverdienten Weihnachtsferien, sind dann 
unsere Weihnachtsfeiern, mit selbstgebackenen Plätzchen und 
Weihnachtsliedern. Mit unserem Weihnachts-Kino am letzten 
Tag vor den Ferien erreicht diese besondere Zeit ihren Höhe-
punkt und weckt sicherlich auch die Vorfreude auf das Weih-
nachtsfest zu Hause.
Viele Menschen waren uns im zurückliegenden Jahr zugewandt 
und haben uns und unsere Arbeit vielfältig unterstützt. Dafür sa-
gen wir „Herzlichen Dank“!
Wir wünschen allen Familien ein friedvolles, gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2025.
Wir freuen uns auf weitere gute Zeiten und ein gutes Zusam-
mensein mit Ihnen und Ihren Kindern!
Das Erzieherteam des Kindergartens St. Josef

Foto: A. Amann, C. Ronecker

Kindergarten
St. Bernhard

Nikolaus-Besuch im Wald
Am 6. Dezember war es wieder so weit: Der Nikolaus mach-
te einen ganz besonderen Besuch in unserem Kindergarten. In 
diesem Jahr führte der Weg des Bischofs in den Wald, wo die 
Kinder ihn mit freudiger Aufregung erwarteten.
Schon am Vortag verschwanden plötzlich die Socken der Kin-
der – eine kleine Überraschung, die den Nikolaus ankündigte. 
Am nächsten Tag zogen alle Kinder des Kindergartens Richtung 
Wald, um den Nikolaus zu suchen. Als er endlich um die Kur-
ve gelaufen kam, waren das Staunen und die Freude riesig. Er 
überraschte die Kinder mit einer besonderen Legende über sei-
ne Taten und die Bedeutung des Nikolaustages.

Gemeinsam sangen die Kinder fröhliche Lieder und bedankten 
sich für den Besuch des Nikolaus. Als das Lied verklang, gab es 
die Überraschung: Die Socken der Kinder waren wieder da – ge-
füllt mit kleinen Geschenken! Der Tag war ein voller Erfolg und 
hinterließ bei allen strahlenden Gesichtern.
Ein herzliches Dankeschön an Pfarrer Ret, der für die Kinder 
dieses Jahr einen besonders sympathischen heiligen Nikolaus 
verkörpert hat!

 
 Foto: Heinrichs

Partnerschaften

Weihnachts- und Neujahrsgruß

 
 Plakat: Freundeskreis Saint-Gervais
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Weihnachtsgrüße
Liebe Clubmitglieder, liebe Freunde der Partnerschaft, liebe Le-
ser, der Club der Monmouth-Freunde wünscht Ihnen allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen tollen Start in das Jahr 
2025. Wir können auf viele wunderbare Erlebnisse in diesem 
Jahr zurückblicken und freuen uns schon auf unsere Gäste aus 
Monmouth, die wir im Juni in Waldbronn begrüßen dürfen.
Termine 2025
Wir starten mit dem „außerordentlichen“ Stammtisch am 23. Ja-
nuar um 19 Uhr im Hotel-Restaurant Krone. Gäste sind herzlich 
willkommen.
Wer seine gebrannten Schälchen noch nicht abholen konnte, 
kann diese beim Stammtisch nachholen.

Die besten Wünsche

 
 Grafik: Bozena Arnold

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und 
die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir!“ – Monats-
spruch Dezember, Jesaja 60,1
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 22. Dezember, 4. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss Kirchenkaffee

Wochenspruch:
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe!

(Philipper4,4.5b)

Heiligabend, 24. Dezember
16.00 Uhr Ökumenische Familienweihnacht, Herz-Jesu-Kirche 
Etzenrot
16.00 Uhr Familiengottesdienst
18.00 Uhr Christvesper, mitgestaltet von Sängerinnen und Sän-
gern von Projekt- und Kirchenchor

Christfest, 25. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst

Christfest, 26. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 29. Dezember, 1. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch:
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des ein-
geborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.

(Johannes 1,14b)

Dienstag, 31. Dezember, Altjahrsabend
18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst
Allen Gemeindegliedern wünschen wir ein frohes, gesegnetes 

Weihnachtsfest
und Gottes Segen und Geleit im neuen Jahr mit der Jahreslo-
sung:

Prüft alles und behaltet das Gute! – 1. Thessalonicher 5,21

Mittwoch, 1. Januar, Neujahr
Herzliche Einladung zu den evangelischen Gottesdiensten in 
den Nachbargemeinden Ittersbach und Spielberg, Beginn je-
weils um 17.00 Uhr

Sonntag, 5. Januar, 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch:
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des ein-
geborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.

(Johannes 1,14b)

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Unsere Gruppen und Kreise pausieren in den Weihnachtsferien.
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 7. Januar, 17.00 Uhr
Probe Projektchor, Dienstag, 7. Januar, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, Mittwoch, 
8. Januar, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Frauentreff, Donnerstag, 9. Januar, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, Donnerstag, 9. Januar, 19.30 Uhr

Gemeindebrief
Der nächste Gemeindebrief ist in Vorbereitung. Beiträge aus den 
Gruppen und Kreisen bitte an klein.partner@t-online.de bis zum 
Freitag, den 10. Januar 2025.

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist vom 30.12.24 bis 3.1.25 geschlossen.
Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Anliegen übernimmt 
am 2./3. Januar Herr Pfarrer Volker Fritz, Tel. 0172/74 13 166
am 4./5. Januar Prädikant Schneller, Tel. 0721/38 41 17 65.
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß, Tel. 07202/9 40 10; 
holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de.

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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Ökumenische Mitteilungen

 
 Grafik: M. Bartberger

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Emil Wachter - Farbe und Licht: Sonderführung durch die 
Ausstellung im Schloss Ettlingen
Termin: Mo., 20. Januar 2025, 14.30 Uhr
Ort: Schloss Ettlingen, Treffpunkt: Eingang Nordtor
Kostenbeitrag: 5€
Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171/5615040
Im Ostflügel von Schloss Ettlingen hat die Emil-Wachter-Stif-
tung eine Heimat für das vielfältige Werk des Malers gefunden. 
Die in der aktuellen Ausstellung gezeigten Bilder, vorwiegend 
Landschaftsgemälde und Stillleben, vermitteln eindrücklich, mit 
welcher Leichtigkeit Wachter Stimmungen und Lichtverhältnisse 
einzufangen vermochte. Anschließend begleitet uns Frau Maier 
in die benachbarte Martinskirche mit dem grandiosen Decken-
gemälde des Malers. Die Führung macht Frau Daniela Maier, 
Leiterin des Museums Ettlingen.

Vorschau für Herbst 2025: Kulturreise nach Prag vom 24.9. 
bis 28.9.2025
Die Planung für unsere nächste Studienfahrt mit Hirschrei-
sen Karlsruhe läuft!
Bitte merken Sie den Termin vor, wenn Sie Interesse haben, mit 
uns zu reisen. Eine ausführliche Ausschreibung erscheint in Kür-
ze.
Nähere Infos finden Sie dann im Amtsblatt und auf der Home-
page www.kkwk.de!

Gott und die Welt
Sternsinger Aktionstage und Segensstationen
Planmäßig werden die Sternsinger an folgenden Tagen unter-
wegs sein:
Etzenrot am 2. und 3.1.: alle Haushalte werden besucht
Reichenbach vom 3. bis 6.1.: Besuche nach Anmeldung.- An-
meldung war bis 15.12. möglich
Busenbach am 4. und 5.1.: Besuche nach Anmeldung. - An-
meldung war bis 15.12. möglich
Sollten die Sternsinger Sie nicht angetroffen haben, müssen Sie 
auf den Haussegen dennoch nicht verzichten. In den Kirchen 
liegen ab dem 6. Januar 2025 gesegnete Türaufkleber aus.
Wenn Sie die Projekte der Aktion finanziell unterstützen möch-
ten, können Sie Ihre Spende auch in jedem Pfarrbüro abgeben. 
Gerne stellen wir eine Spendenbescheinigung aus, bitte dann 
Ihre Anschrift mit angeben.
Oder Sie überweisen auf das Konto: Kindermissionswerk, Die 
Sternsinger e.V., DE95 3706 0193 0000 0010 31.
Die Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und dan-
ken Ihnen schon jetzt herzlich für die freundliche Aufnahme und 
Unterstützung.
Thomas Ries

Neben den klassischen Hausbesuchen wird es Segensstatio-
nen geben, an denen die Sternsinger auf Sie warten.
Freitag, 3.1.
10-11 Uhr: Fricke Bäck, Reichenbach
11-12 Uhr: Bäckerei Nussbaumer, Reichenbach
10-14 Uhr: Aldi/Rewe, Waldbronn
Samstag, 4.1.
10-14 Uhr: Aldi/Rewe, Waldbronn
10-15 Uhr: Edeka Völkle

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Röm.-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn • Tel. 07243 652340 • www.kkwk.de

Weihnachten 2024
in unserer Kirchengemeinde
Di 24. Dez., 17.30 Uhr
St. Barbara Langensteinbach – Endlich Weihnachten

Di 24. Dez., 18.00 Uhr
St. Wendelin Reichenbach – Christmette

Di 24. Dez., 18.30 Uhr
SRH-Klinikum Kapelle – kath. Christmette, WG-Feier

Di 24. Dez., 22.00 Uhr
St. Katharina Busenbach – Christmette

Mi 25. Dez., 08.45 Uhr
St. Barbara Langensteinbach
Festgottesdienst

Mi 25. Dez., 10.30 Uhr
Herz Jesu Etzenrot
Festgottesdienst

Mi 25. Dez., 18.30 Uhr
Herz Jesu Etzenrot
Feierliche Vesper

Do 26. Dez., 10.00 Uhr
St. Barbara Langensteinbach
Festgottesdienst

 
 Plakat: M. Bartberger

Weitergehende Informationen
Im Pfarrblatt 11 finden Sie Informationen und Berichte zu:
Herr Ret’ische Gedanken
Nachlese zum Fest der Begegnung
Ankündigung Glaubenskurs 2025 – Vorankündigung
Pfarreiökonom steht fest
Protokoll Pfarreirat
Aktuelles immer online: www.kkwk.de

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; r.fehling@
kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; u.seifert@
kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; Tel.: 07243 
2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Das Büro Busenbach ist vom 18.12.24 bis 6.1.25 geschlossen.
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Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Bitte in Busenbach oder Reichenbach den AB nutzen; etzen-
rot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Das Büro Etzenrot ist vom 17.12.24 bis 6.1.25 geschlossen.
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Das Büro Karlsbad ist vom 16.12.24 bis 6.1.25 geschlossen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00
Das Büro Reichenbach ist vom 23.12.24 bis 6.1.25 geschlos-
sen.

Gottesdienstordnung

Sa., 21.12.2024
14:30 Busenbach Probe Kinderkrippenfeier
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse
VIERTER ADVENTSSONNTAG, 22.12.2024
10:00 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum – Beginn im 
Pfarrzentrum, SAG-Raum
10:00 Reichenbach Hl. Messe, anschl. Begegnung im KaOT bei 
Weihnachtsgebäck
16:30 Etzenrot Adventssingen auf dem Kirchplatz, mit 
Punsch und Gebäck

Mo., 23.12.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
10:00 Busenbach Probe Kinderkrippenfeier
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:00 Busenbach Ministrantenprobe für Weihnachten
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di., 24.12.2024 + HEILIGER ABEND – ADVENIAT-Kollekte
Bei den Krippenfeiern können die Kinder ihre Spendenkäss-
chen abgeben.
Für die Christmetten stehen in unseren Kirchen kleine Stum-
penkerzen bereit
11:00 Reichenbach Ministrantenprobe für Weihnachten
15:00 Reichenbach Wade uf Weihnachde im Pfarrzentrum
15:30 Busenbach Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel
15:30 Langensteinbach Krippenfeier mit Krippenspiel
16:00 Etzenrot Ökumenische Familienweihnacht
17:30 Langensteinbach Endlich Weihnachten-Weihnachtsgot-
tesdienst mit Pop-Musik und frohen Gedanken-Anstößen
18:00 Reichenbach Christmette
18:00 Spielberg Hl. Messe am Heiligabend in rumänischer 
Sprache und byzant. Ritus
22:00 Busenbach Christmette, mitgest. vom Kirchenchor

Mi., 25.12.2024 + WEIHNACHTEN – ADVENIAT-Kollekte
08:45 Langensteinbach Festgottesdienst
09:00 Spielberg ENTFÄLLT – Hl. Messe an Weihnachten in 
rumänischer Sprache und byzant. Ritus
10:30 Etzenrot Festgottesdienst, mitgest. vom Kirchenchor 
Reichenbach/Etzenrot
18:30 Etzenrot Feierliche Vesper mit eucharistischem Segen
22:00 Busenbach Beginn der 24-stündigen Anbetung

Do., 26.12.2024 + ZWEITER WEIHNACHTSTAG
Busenbach 24-stündige Anbetung
10:00 Langensteinbach Festgottesdienst, mitgest. vom St. 
Barbara Chor
22:00 Busenbach Abschluss der 24-stündigen Anbetung

Fr., 27.12.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Spielberg Hl. Messe

Sa., 28.12.2024
18:30 Etzenrot Vorabendmesse

So., 29.12.2024
10:00 Busenbach Hl. Messe

Mo., 30.12.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde - Wir beten für Priester, Or-
densleute und um geistliche Berufungen
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di., 31.12.2024
17:30 Busenbach „Aufbruch“ – Andacht zum Jahresschluss, 
gestaltet von der Gruppe Wegzeichen
Wir wünschen Ihnen ein friedvolles, gesegnetes und gesun-
des neues Jahr 2025.

Mi., 01.01.2025 + NEUJAHR
18:30 Reichenbach Hl. Messe zum Jahresbeginn, anschl. ge-
staltete eucharistische Anbetung mit Stille

Do., 02.01.2025
09:30 Etzenrot Aussendung der Sternsinger
10:00 Reichenbach Stille Anbetung am Gebetstag für geist-
liche Berufungen
18:30 Langensteinbach Hl. Messe
19:30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung mit Stille

Fr., 03.01.2025
09:00 Reichenbach Aussendung der Sternsinger
11:00 Busenbach Hl. Messe – Dankgottesdienst zur Feier der 
Goldenen Hochzeit von Hildegard und Werner Schottmüller
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Herz-Jesu-Amt – Opfer „Miteinander teilen“
18:30 Spielberg Kerzengebet zum Jahresbeginn

Sa., 04.01.2025 4. Januar
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18:30 Reichenbach Vorabendmesse mit den Sternsingern

So., 05.01.2025
10:00 Ittersbach Ökumenischer Gottesdienst mit Aussen-
dung der Sternsinger in der ev. Kirche
10:00 Langensteinbach Hl. Messe mit Aussendung der Stern-
singer
18:00 Etzenrot Stunde der Barmherzigkeit

Mo., 06.01.2025 + ERSCHEINUNG DES HERRN (H) – Kollekte 
für die Katechetenausbildung in Afrika
10:00 Busenbach Hl. Messe mit den Sternsingern
11:00 Reichenbach Kinderkirche mit den Sternsingern im 
Pfarrzentrum
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zumgemeinsamen-
Mittagessen ein.
18:30 Etzenrot Vesper

Di., 07.01.2025
18:30 Busenbach ENTFÄLLT – Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit

Mi., 08.01.2025
18:30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharisti-
sche Anbetung mit Stille

Do., 09.01.2025
15:30 Ittersbach Ökum. Gottesdienst im Seniorenhaus
18:30 Langensteinbach Hl. Messe

Fr., 10.01.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16:00 Spielberg Hl. Messe im Seniorenhaus

Sa., 11.01.2025
18:30 Busenbach Vorabendmesse
So., 12.01.2025
10:00 Etzenrot Hl. Messe

„Endlich Weihnachten“
Termin: Heiligabend, 24. Dezember
17.30 Uhr
Ort:
kath. Kirche St. Barbara Langensteinbach
Ach ja? Wirklich?
Weil: nun hört der Weihnachtsstress endlich auf!
Oder: wir spüren Freude über unser Leben, das durch die Ge-
burt Jesu reich geworden ist.
Jede und jeder hat zum „Heiligabend“ eigene Gefühle entwi-
ckelt.
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Wir laden Sie herzlich ein, Ihren Gefühlen „nachzuspüren“ (auf 
Ihr Herz zu hören), im Weihnachtsgottesdienst mit Pop-Musik 
und frohen Gedanken-Anstößen. Es kostet etwas: Ihren Mut zu 
kommen / Ihre Bereitschaft zu feiern - mit uns gemeinsam.
Wer? Junge, nicht mehr so Junge, Single, Paare, Familien, Gläu-
bige, Kirchenferne, eben: ALLE.
Wir freuen uns auf Euch und Sie und auf die Feier dieses beson-
deren Weihnachtsgottesdienstes.
Nicole Siegwart, Norbert Höptner u. d. POP-Musik-Band

Gottesdienste für Jubelpaare 2025
Sa., 31. Mai 2025, 15.00 Uhr - St. Katharina Busenbach
Sa., 25. Oktober 2025, 15.00 Uhr - St. Barbara Langenstein-
bach
Für Paare, die 2025 eine Jubelhochzeit begehen dürfen, bieten 
wir wieder zwei Termine - im Frühjahr und Herbst - für einen 
gemeinsamen Gottesdienst mit anderen Paaren an. Auch eine 
Segnung im Rahmen einer hl. Messe ist möglich. Die uns be-
kannten Jubelpaare erhalten zum Jahresende ein detailliertes 
Informationsschreiben. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
das Büro Reichenbach.

Angebot für Kinder und Jugendliche
Plakat Krippenfeiern

 
 Plakat: M. Bartberger

Erstkommunion

Gruppentreffen zum Thema „Abendmahl“
Die Gruppentreffen finden im Pfr. Benz-Haus in Langenstein-
bach statt.
Fr 10. Januar, 15 Uhr für die Kinder aus Karlsbad und Etzenrot
Sa 11. Januar, 10 Uhr für die Kinder aus Reichenbach
Sa 11. Januar, 14 Uhr für die Kinder aus Busenbach

Hl. Messen für Erstkommunionfamilien
Zu den hl. Messen für Erstkommunionfamilien und alle Groß und 
Klein sind auch alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Di., 14. Januar, 17 Uhr St. Katharina Busenbach, anschl. Be-
gegnung
Mi., 15. Januar, 17 Uhr St. Wendelin Reichenbach, anschl. Be-
gegnung
So., 26. Januar, 10 Uhr St. Katharina Busenbach, Hl. Messe mit 
Taufe von zwei Erstkommunionkindern

Ministranten SEWK

HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE - JUNG, 
NICHT MEHR SO JUNG, SINGLE, PAARE, FAMILIEN, 
GLÄUBIG, KIRCHENFERN, ...
EINTRITT: BEREITSCHAFT, MITZUFEIERN!

Röm.-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4,  76337 Waldbronn • Tel. 07243 652340 • www.kkwk.de

WEIHNACHTSGOTTESDIENST
45 MINUTEN MIT POP-MUSIK-BAND, 
LICHT, GEDANKENANSTÖSSEN,
DER WEIHNACHTSBOTSCHAFT
UND MIT EUCH UND IHNEN 

 
 Plakat: M. Bartberger

Sommerlager 2025 - Save the Date!
Unser Sommerlager 2025 findet vom 10. bis zum 21. August 
statt. Wir gehen ins großartige Ferienzentrum Rauenstein im 
Thüringer Wald (ca. 4h Busfahrt entfernt)! Die Finnhütten in 
schöner Umgebung garantieren ein spannendes Lager. Es wer-
den 11 Tage voller Gemeinschaft, Glaube, guter Musik und ab-
wechslungsreichem Programm! Wir freuen uns schon bald auf 
eure Anmeldung. Diese wird es wahrscheinlich ab Anfang des 
Jahres geben.
Bis hoffentlich bald! Euer Leiterteam

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Kirchliche Seniorenarbeit

„Wade uf Weihnachde“
Termin: Heiligabend, 24. Dezember
15.00 - 18.00 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Ernst-Kneis Reichenbach
Mit „Wade uf Weihnachde“ gibt es Heiligabend wieder ein 
offenes Pfarrzentrum in Reichenbach (Um 18.00 Uhr beginnt 
die Christmette in St. Wendelin).
Ein Helferteam lädt Interessenten gerne ein, sich an diesem 
Nachmittag gemeinsam bei Plätzchen, Kuchen und einem 
Getränk, begleitet von einem Pianisten, auf Weihnachten ein-
zustimmen und Zeit miteinander zu verbringen. Gerne dürfen 
Plätzchen hierzu mitgebracht werden. Getränke werden gestellt.
Anmeldung bis 22.12: 07243 9240366, Fam. Kußmann
Auch „helfende Hände“ sind gerne willkommen, dazu bit-
te vorab melden bei Jürgen und Uschi Kußmann, 07243 
9240366.
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„Wade uf Weihnachde“„Wade uf Weihnachde“

Bredlen Live-MusikZusammen feiern

am 24. Dezember
15.00 bis 18.00 Uhr
Pfarrzentrum Ernst Kneis
Busenbacher Straße 6 
76337 Waldbronn-Reichenbach

Anmeldung und Fragen: r.fehling@kkwk.de
oder U. und J. Kußmann, Tel.  07243 9240366
Anmeldung bitte bis 22.12.2024

Eintauchen – Weihnachten erleben
Für Groß und Klein, Jung und Alt
Interaktiver Krippenweg rund um die Kirche 
St. Wendelin in Reichenbach
Ab 24.12.2024 über die Feiertage
Start am Haupteingang St. Wendelin
Tipp: Handy mit QR-Code-Scanner mitnehmen

     A
m 24.12. von 15.00 bis 17.30 Uhr 

        
gibt es im Pfarrzentrum warmen Tee.

 
 Plakate: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Begegnung im Advent
Termin:
So., 22. Dezember
10.00 Uhr Hl. Messe
anschl. Begegnung im KaOT
Ort:
St. Wendelin Reichenbach
Nach dem Gottesdienst lädt das Gemeindeteam Reichenbach 
herzlich zur adventlichen Begegnung in den Jugendraum KaOT 
ein.
Über mitgebrachtes, eventuell selbstgebackenes Weihnachts-
gebäck würden wir uns sehr freuen.
Ihr Gemeindeteam Reichenbach

Jan.
Montag

06
11.00 Uhr

Kath. Pfarrzentrum 
Reichenbach
Busenbacher Straße 6

Diesmal mit den 
Sternsingern.

Im Anschluss an 
den Gottesdienst 
laden wir zum 
gemeinsamen 
Mittagessen ein.

 
 Plakat: M. Bartberger

Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach

Wir laden ein zur Frauenfasenacht 2025
Termine:
Mi., 19. Februar 2025 - 19.11 Uhr nur für Frauen
voraussichtlich
Mi., 26. Februar 2025 - 19.11 Uhr für die Allgemeinheit
Unter dem Motto „Auf dem Jahrmarkt ist was los, die Stim-
mung bei der Frauenfasenacht ist riesengroß“ bieten wir im 
Pfarrzentrum Reichenbach ein buntes Programm.
Der ursprüngliche Sonntagstermin wird wegen des Wahl-
sonntags verlegt.
Karten gibt es im Vorverkauf ab 01.02.2025 bei Elektro Dre-
her.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
20.12. - 03.01.2025 geschlossen
10.01. Offener Treff
17.01. Offener Treff
24.01. Offener Treff
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Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

24-stündige Anbetung in Busenbach
Termin:
Mi 25. Dez., 22 Uhr - Do 26. Dez., 22 Uhr
Pfarrkirche St. Katharina
Gott ist geboren als ein Kind im Stalle, kommt lasset uns anbe-
ten, den König, den Herrn! Herzliche Einladung zur 24-Stunden-
Anbetung.
Ansprechpartnerin: Christina Weber, Tel.: 7268280

Kolpingsfamilie Busenbach

Festliche Weihnachtsfeier

 
 Plakat: M.B.

Gruppe Wegzeichen
Chor & Band

Gruppe Wegzeichen

AUFBRUCH
Andacht zum Jahresabschluss

Dez
31
Dienstag

17:30 Uhr
St. Katharina Busenbach

Röm.-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4,  76337 Waldbronn • Tel. 07243 652340 • www.kkwk.de

 
 Plakat: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Kath. Frauengemeinschaft Etzenrot

 
Plakat: M. Bartberger

Besuchen Sie uns 
auch im Internet:

www.waldbronn.de



31Nummer 51/52
Donnerstag, 19. Dezember 2024  AMTSBLATT

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, dem 22. Dezember 2024, um 09:30 Uhr, am Mitt-
woch, dem 25. Dezember 2024, (Weihnachten),
am Sonntag, den 29. Dezember 2024 um 09:30 Uhr sowie am 
Sonntag, den 5. Januar 2025 um 09:30 Uhr findet
jeweils in Langensteinbach ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 19.12.2024 - 08.01.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:
15:00 - 17:00 Uhr, Mädchen-Treff
17:00 - 21:00 Uhr, Offener Treff
Freitag:
ab 14:00 Uhr, Offener Treff mit 
Raclette, Open End
Weihnachtsferien: 
vom 21. Dezember bis 6. Januar 
ist der Jugendtreff geschlossen.
Wir wünschen allen schöne Feier-
tage und einen guten Rutsch!
Dienstag, 07.01.2025: 15:00 - 
18:00 Uhr, U14 Treff: Winterpra-
linen
18:00 - 21:00 Uhr, Offener Treff
Mittwoch, 08.01.2025: 15:00 - 
18:00 Uhr, Kinder-Treff: Winter-
pralinen
18:30 - 21:00 Uhr, Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere 
Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Radiomuseum

Frohe Weihnachten!
Die Betreuer des Radiomuse-
ums Waldbronn wünschen ih-
ren Freunden und Besuchern 
ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie alles 
Gute zum Jahreswechsel!
Wir hoffen, Sie auch im kom-
menden Jahr in unseren Räu-
men in der Stuttgarter Straße 
25 begrüßen zu können und 
freuen uns über Ihren Besuch. Geöffnet ist jeden Mittwoch von 
16 bis 18 Uhr (außer Feiertagen),
für Gruppen auch zu anderen Zeiten nach Vereinbarung.
Kontakt: radiomuseum.wa@vodafonemail.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Menschlichkeit kennt keine Grenzen
„Die Rotkreuz- und Rothalbmond-Bewegung unterscheidet 
nicht nach Nationalität, Rasse, Religion, sozialer Stellung oder 
politischer Überzeugung. Sie ist einzig bemüht, den Menschen 
nach dem Maß ihrer Not zu helfen und dabei den dringends-
ten Fällen den Vorrang zu geben.“ „Die Rotkreuz- und Rothalb-
mond-Bewegung verkörpert freiwillige und uneigennützige Hilfe 
ohne jedes Gewinnstreben.“

 
Kinder-Treff: Winterpralinen 
 Plakat: Jugendtreff  
 Waldbronn

 
Grafik: G. Siegmund

Diese beiden Grundsätze des Deutschen Roten Kreuzes er-
scheinen in der heutigen Zeit besonders wichtig. Der weihnacht-
liche Geist, der aus diesen Festlegungen spricht, Menschen 
uneigennützig und unbeachtet ihrer Person zu helfen, könnte 
unsere Gedanken in der Adventszeit beschäftigen und hoffent-
lich auch in das nächste Jahr getragen werden. Nur so können 
Ruhe und Frieden in unserer kleinen Welt einkehren.
Das DRK Reichenbach wünscht frohe Weihnachten und ein gu-
tes neues Jahr 2025.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Die Notfallhilfe im Einsatz
Im vergangenen November fuhr die Notfallhilfe Etzenrot 25 Ein-
sätze!
Die Einsatzgebiete teilten sich wie folgt auf:
10 x Reichenbach
10 x Busenbach
2 x Etzenrot
3 x Extern
Vielen Dank an unsere Helfer! Alle Einsätze waren wie immer rein 
ehrenamtlich.
Wie finanziert sich die Notfallhilfe?
Die Notfallhilfe wird vollständig über Spenden finanziert (z.B. für 
Material- und Wartungskosten) und ist nur durch die ehrenamtli-
che Arbeit unserer Helfer möglich. Der Ortsverein und die Helfer 
bekommen kein Geld von Krankenkassen etc. für die geleisteten 
Einsätze.
Wenn Sie uns und unsere Arbeit finanziell unterstützen wollen, 
hier unsere Bankverbindung:
DRK OV Etzenrot e.V.
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE78 6605 0101 0108 2952 88
BIC: KARSDE66XXX
Wir nehmen auch sehr gerne Spenden über unser Paypalkonto 
(http://paypal.me/drkovetzenrot) entgegen. Vielen Dank an die-
ser Stelle auch an alle bisherigen Spender*innen! :-)
Sie haben Interesse an unserer Arbeit und wollen selbst aktiv 
werden?
Dann melden Sie sich gerne einfach unter:
vorstand@drk-etzenrot.de
Ihr DRK Etzenrot e.V.

Weihnachtsgruß
Wir wünschen allen Einwohnern von Waldbronn, unseren 
Mitgliedern und Gönnern, ein frohes und friedvolles Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025.
Bedanken möchten wir uns bei allen Spendern, die uns im 
vergangenen Jahr so zahlreich unterstützt haben. Insbeson-
dere beim Lions
Club Waldbronn der uns in diesem Jahr mit einer Spende 
über 1.500,-- € unterstützt hat. Vielen herzlich Dank.
Ihr DRK-Ortsverein Etzenrot e. V.

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Zur Erinnerung: Neuer Anfängerschwimmkurs
Ab 11. Januar 2025 startet unser neuer Anfängerschwimmkurs 
in der Albtherme. Die Online-Anmeldung auf unserer Homepage 
ist ab 22. Dezember 2024, 19.00 Uhr möglich: https://wald-
bronn.dlrg.de/schwimmkurs

 
 Foto: DLRG Waldbronn
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50. Rheinschwimmen 2024
Am 8. Dezember 2024 fand zum 50. Mal das Rheinschwim-
men des Referates Tauchen der DLRG Bezirk Karlsruhe e. V. 
statt. Auch kalte Temperaturen halten unsere Rettungsschwim-
mer und -taucher nicht davon ab, ins Wasser zu steigen. So 
schwammen bei frischen 8 Grad Wasser- und 7 Grad Lufttem-
peratur auch fünf hartgesottene Mitglieder unserer Ortsgruppe 
von Lauterbourg nach Rappenwört.

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Letzter Tag der Glühweinhütte
Am 20. Dezember 2024 laden wir Sie ein letztes Mal in 2024 
ganz herzlich zur Glühweinhütte vor dem Rathaus Waldbronn 
ein. Bei einer leckeren Bratwurst und einer Tasse heißen Glüh-
wein oder Punsch können Sie die Woche ausklingen lassen und 
dadurch unser Kinderhaus in Honduras unterstützen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Nikolausmarkt Waldbronn
Am Samstag des ersten Adventswochenendes (30.11.2024) 
fand unser diesjähriger Verkauf beim Nikolausmarkt auf dem 
Rathausplatz in Waldbronn statt. Passend zu den Temperatu-
ren knapp über null gab es dieses Mal Chili con/sin carne zum 
Essen. Auch bei einer Tasse Glühwein oder Apfelpunsch konn-
te man sich aufwärmen. Manch einer wurde bei unserem gro-
ßen Angebot an Strick- und Holzwaren fündig. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle talentierten Künstler, an die Metzgerei 
Pfrommer, an die Bäcker Nussbaumer, an den Winzer David Kle-
nert sowie die vielen Helfer, Spender und Unterstützer im Hinter-
grund. Durch ihren Einsatz wurde das Wochenende zu einem 
wunderschönen Erlebnis für alle Gäste.

Weihnachtsgrüße 2024
Es geht wieder ein ereignisreiches Jahr für uns zu Ende und an 
dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen Mitgliedern 
und Spendern für ihre großherzige Unterstützung bedanken. 
Durch Ihren Beitrag können wir auch weiterhin unser Projekt in 
Honduras weiterführen und den Mädchen ein sicheres Zuhause 
mit Liebe und Geborgenheit bieten. Dies ist der Grundstein für 
eine selbstbestimmte Zukunft. Auch im Namen der Kinder sa-
gen wir: vielen, vielen Dank!
Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr!
Kathrin Habedank
und das gesamte Vorstandsteam
www.kinderhaus-honduras.de
E-Mail: info@kinderhaus-honduras.de
Volksbank pur eG
IBAN: DE39 6619 0000 0070 043009
BIC: GENODE61KA1

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Hospizdienst
Hospizdienst und ich

Könnte das etwas für mich sein ?

Habe ich an den Themen: Sterben, Tod und Trauer viel-
leicht ein persönliches Interesse?
>>>>> dann interessieren Sie sich wohl für unsere Kurse

!!!!!! Neuer Orientierungskurs am 25./26. Januar 2025 !!!!!!
>>>>> oder Sie möchten unsere Arbeit als ehrenamtliches 
Teammitglied aktiv angehen

Möchte ich vielleicht nur im Hospizdienst / Hospizverein 
mitarbeiten, aber selbst keine sterbenden Menschen be-
gleiten?
Möchte ich nur im Hintergrund bleiben?
>>>>> dann interessieren Sie sich wohl für eine Mitarbeit an 
unseren Projekten

 
 Foto: Mirjam Bartberger

Oder Sie wollen nur Mitglied sein, ohne Verpflichtungen
>>>> dafür haben wir den Mitgliedsantrag (www.hospizverein-
kmw.de/downloads.htlm)
Oder Sie möchten nur Spenden
>>>>> hier ist unser Spendenkonto: Volksbank Ettlingen, IBAN: 
DE31 6609 1200 0169 202 303
Egal was Sie möchten, wir freuen uns auf Sie – Gemeinsam 

auf dem Weg – Wir begleiten die Veränderung
Informieren Sie sich über unsere Arbeit auf der Homepage 

www.hospizverein-kmw.de
oder per Telefon mit unserer Koordinatorin Frau Katja Rull Tel.: 

07243 -93 83 200

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich u.a. für Kinder und Ju-
gendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem 
Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von 
ihrer ganzen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der 
Regel unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugs-
personen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem voraus-
gegangenen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, 
sind transgenerationell. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und körperlichen Folgen 
öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen 
sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in al-
len Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 70 % der Jugendlichen in 
staatlichen Einrichtungen … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1.  Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persön-

lichkeitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte 
Hindernisse können gemeinsam in einem Gruppenrahmen 
gelöst werden.

2.  Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Übertra-
gung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: 
Der Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen er-
wünschten Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe 
empfängt intuitiv die dazugehörigen Impulse über das Re-
sonanzfeld und stellt die einzelnen Handlungssequenzen für 
den Herzöffner nachvollziehbar und lösend dar.

Termine: Jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zum Inhalt 
finden Sie auf www.FREE-FreieEnergiearbeit.com oder nehmen 
Sie direkt Kontakt auf zu Frau Stefanie Longin in Reichenbach 
unter der Nummer 0176-42031741.

Kooperation mit AXIONResist „Zielscheibe Kind und Bin-
dung“ – Vortrag von Rechtsanwalt Edgar Siemund: Ziel-
scheibe Kind
Mitarbeiter von AXIONResist sind u. a. Dr. Andrea Christidis, 
Ph.D. (Bundelkhand University), Psychologin für klinische, pä-
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dagogische, neuropsychologische, kriminalistische und foren-
sische Psychologie, Verhaltenstherapeutin, Systemische Fami-
lientherapeutin (DGSF), Edgar Siemund (Rechtsanwalt), Uwe 
Kranz (LKA Präsident a.D.), Manfred Müller (Rechtsanwalt), Heri-
bert Kohlen (Rechtsanwalt), Markus Matuschzyk (Rechtsanwalt) 
und Prof. Dr. Martin Schwab.
Aus dem Inhalt:
"Sukzessive Entziehung der Elternrechte durch Instrumen-
talisierung der Schulpflicht"
Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=lKm1PwfJpbo
Aktuell: www.ARCHEVIVA.com.

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

Winteraktionen

--- Neue Gruppe ---
Ab dem neuen Jahr wird es eine neue Meute für die dritte und 
vierte Klasse geben, wofür wir bereits auf dem Nikolausmarkt an 
unserem Crêpesstand Werbung gemacht haben. Ihr habt auch 
Interesse? Schaut doch auf unserer Webseite vorbei, ruft uns an 
oder schreibt eine E-Mail.

Wintersonnenwende
Wir treffen uns dieses Wochenende, um gemeinsam die WiSo-
We mit einem großen Feuer zu feiern. Anschließend geht es für 
die Sippen und Älteren an unser Haus für einen gemütlichen 
Abend am Kamin. Kommt vorbei!

Winterlager
Im neuen Jahr geht es für uns nach Bruchsal, wo wir mehrere 
Tage mit Gilden, Rätseln und dem abschließenden Singwett-
streit verbringen werden. Meldet euch dafür bei euren Gruppen-
leitenden!

Unsere Gruppen
3. - 4. Klasse NEU: Elmar Neumeister 0176/43667549
5. - 6. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
7. - 8. Klasse Lupus: Lennart Keller, 0152/55125881
14.12.24, Wintersonnenwende
02. - 06.1.25, Winterlager
Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Lennart Keller, 0152/55125881
Homepage: http://pb-antares.de/

Pfadfinder Cherusker

Frohe Weihnachten!

 
 Foto: Pfadfinderstamm Cherusker

Vieles durften wir Ihnen im Jahr 2024 aus unserer Pfadfinder-
Tätigkeit berichten: Trapperabenteuer unserer Jüngsten, Seil-
bahnbau oder Wanderungen der etwas älteren Pfadfinder, eine 
Schatzsuche im Kurpark, um nur ein paar Dinge davon zu nen-
nen. Auch an Treffen mit französischen Jugendlichen und Natur-
schutzaktionen wie der Bärenklaubeseitigung im Albtal waren 
wir beteiligt.
Höhepunkt des Pfadfinderjahres war wie immer unser Sommer-

zeltlager bei Keltern-Niebelsbach. Der damals von den Jugend-
lichen errichtete Holzturm ist noch heute von der Straße aus zu 
sehen.
Die Waldbronner Pfadfinderinnen und Pfadfinder wünschen Ih-
nen ein frohes Weihnachtsfest und freuen sich auf Begegnungen 
bei zahlreichen Aktivitäten im neuen Jahr 2025!
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, Tel. (07202) 
949920

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Weihnachtsgrüße
Der OGV Busenbach wünscht allen frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr! Ein besonderer Gruß gilt allen 
unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern. Wir freuen uns da-
rauf, Sie bei unseren zahlreichen Veranstaltungen im neuen Jahr 
begrüßen zu dürfen. Informationen über unsere Veranstaltungen 
werden über die bekannten Kanäle mitgeteilt.
Einladung zu unserer Winterfeier
Wir möchten alle Mitglieder herzlich zu unserer Winterfeier am 
Sonntag, den 12.01.2025 um 11:30 Uhr im Nebenzimmer des 
Restaurants Tomahawk einladen. Es gibt eine reduzierte Karte 
mit einer kleinen Auswahl an leckeren Speisen und für die mu-
sikalische Umrahmung konnten wir wieder Karl Scheibel gewin-
nen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Kohlgemüse
Im Winter erfolgreich ernten
Grünkohl und Rosenkohl sind zwei Kohlarten, die auch im Win-
ter im Garten verbleiben. Hinzu kommt vielleicht noch Wirsing, 
abhängig von der gewählten Sorte. Während früher der Frost-
schutz ein zentrales Thema für die erfolgreiche Überwinterung 
und Ernte war, sind es heute die wärmeren Wintertemperaturen, 
die Probleme bereiten können. Weshalb? Zum einen wachsen 
Pflanzen bei höheren Temperaturen stärker. So kann es etwa 
sein, dass Rosenkohl statt Röschen kleine Kohlköpfchen aus-
bildet, diese haben eine geringere Haltbarkeit. Im Hausgarten ist 
das weniger problematisch, da man schnell ernten kann. Doch 
ebenso entwickeln sich Schädlinge weiter. Deshalb sollten selbst 
im Winter die Kohlarten auf die Mehlige Kohlblattlaus oder die 
Weiße Fliege (Kohlmottenschildlaus) kontrolliert werden. Dies 
geht bei sehr milder Witterung und hohem Befall so weit, dass 
eine Insektizidbehandlung mit zum Beispiel Kaliseifenpräpara-
ten sinnvoll ist, um das Verschmutzen der Blätter zu begrenzen. 
Hinzu kommt, dass durch niederschlagsreiche Witterung das 
Abtrocknen der Pflanzen über den Tag nicht immer gelingt und 
sich Pilze wie der Falsche Mehltau oder die Blattfleckenkrank-
heit Alternaria entwickeln. Weitere Pflanzenabstände und das 
Gießen über den Boden sind dagegen hilfreiche Maßnahmen.
Arbeitsplaner
-   Werkzeuge, Aussaatgefäße, Töpfe und Ähnliches sind für die 

nächste Gartensaison startklar zu machen. Das gilt ebenfalls 
für die Reinigung des Gewächshauses, wenn keine Winter-
kulturen angebaut werden.

-   Futterhäuschen: Vögel sollten nur artgerechtes Futter erhal-
ten, etwa handelsübliches Trockenfutter und frisches Obst.

-   Jetzt den Kompost umsetzen und durchmischen, Laub und 
vertrocknete Gartenabfälle verrotten schneller, wenn man sie 
mit Gemüseresten vermischt.

-   Da nun wenig Gartenarbeiten anfallen, können Sie Ihre Gerä-
te warten. Rasenmäher sorgfältig reinigen, abgenutzte Mes-
ser auswechseln. Jetzt kann auch in Ruhe überlegt werden, 
welche Gartengeräte erneuert oder benötigt werden.

-   Flach liegende Wasserleitungen sollten vor starken Frösten 
leer gelaufen sein, da sie bei starken Frösten platzen können.

 Quelle Obst und Garten
Wir wünschen allen unseren Ehrenmitgliedern und Mitgliedern 
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sowie allen Bürgerinnen und Bürgern von Waldbronn eine frohe 
und gesegnete Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in das 
Neue Jahr 2025 und bleiben Sie gesund.
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende
Der Obst- und Gartenbauverein Etzenrot wünscht seinen Mit-
gliedern und allen Lesern besinnliche Feiertage und einen guten 
Start in das neue Jahr.
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, Sponsoren, Helfern, 
Teilnehmern und Gästen, welche 2024 zu einem ereignisreichen 
Jahr für unseren Verein machten. Ein Veredelungskurs mit Nach-
schau konnte angeboten werden, ein Tomaten-Aussaatkurs, ein 
Juniriss und eine Baumpflanzaktion. Zusätzlich beteiligte sich 
der Verein am Pfarrfest und veranstaltete das Kürbisfest im Ver-
einsgarten. Gemeinsam mit den weiteren Obst- und Gartenbau-
vereinen in Waldbronn wurde am Ferienprogramm teilgenom-
men und konnte das Saftmobil organisiert werden.
Das Highlight des Jahres war aber definitiv der lang ersehnte 
Stromanschluss, der dank des benachbarten Kindergartens 
noch um einen Wasseranschluss ergänzt werden konnte.
Wir freuen uns schon auf das neue Jahr und hoffen, Sie (wieder) 
bei unseren Aktivitäten begrüßen zu dürfen.
Lebendiger Adventskalender
Am 14. Dezember beteiligte sich der Verein zum ersten Mal bei 
der Aktion „Lebendiger Adventskalender“. Trotz des eisigen 
Windes war der weihnachtlich illuminierte Vereinsgarten gut be-
sucht. Musikalisch umrahmt wurde das Programm von 3 Jung-
musikern des Musikvereins Harmonie und weiteren Blechblä-
sern aus Waldbronn und Karlsbad. Otti Knobloch erfreute die 
Zuhörer mit ihrer selbst geschriebenen Geschichte vom fliegen-
den Schneemann. Ein Dankeschön an die Kolpingfamilie Bu-
senbach, die den Lebendigen Adventskalender organisiert und 
technisch unterstützt, den Musikern, die der Veranstaltung den 
feierlichen Rahmen gaben und natürlich den Gästen, die für die 
gute Stimmung sorgten.
Terminankündigung Schnittkurs
Am Samstag, den 8. Februar, führt der OGV Etzenrot ab 14 Uhr 
einen Winterschnittkurs durch.

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Weihnachtsgruß
„Jeder Tag in unserem Leben sollte ein Weihnachtstag 
sein, wo wir Frieden und Freude empfangen und austeilen.“ 
Theodor Storm
Wir wollen uns recht herzlich bei allen unseren Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, sowie allen unseren Mitgliedern, Helfern, Freun-
den und Gönnern, für ihre Treue zu unserem Verein bedanken.
Wir wünschen Ihnen ein friedvolles, gesegnetes Weihnachtsfest, 
einen erfolgreichen Start ins „Neue Jahr“, in der Hoffnung, dass 
Ihre Wünsche und Erwartungen in Erfüllung gehen, vor allem 
wünschen wir Ihnen aber Gesundheit.
Kleintierzuchtverein „C573“ Busenbach e. V.
Die Verwaltung

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Frohe Weihnachten
Der Kleintierzuchtverein Reichenbach wünscht allen Mitglie-
dern, fleißigen Helferlein, Freunden und Mitbürgern eine frohe, 
besinnliche, harmonische Weihnachtszeit.
Feiert mit der Familie, mit den Liebsten und sammelt neuen 
Schwung für ein neues, hoffentlich gesundes, glückliches, er-
folgreiches neues Jahr.

Im neuen Jahr, möchten wir bereits heute darauf hinweisen, wird 
es wieder unser beliebtes Schlachtfest in der Zuchtanlage mit 
beheiztem Gastraum geben.

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern unseres 
Vereins gesegnete Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2025. Vorankündigung: Die Mitgliederversamm-
lung des Kleintierzuchtvereins C 524 Etzenrot e. V. findet statt 
am Freitag, 31. Januar 2025 um 19:30 Uhr im Vereinsheim bei 
der Wiesenfesthalle in Waldbronn-Etzenrot.

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Weihnachtliche Grüße
Der Brieftaubenverein Albtalbote wünscht allen seinen Mitglie-
dern, und Mitbürgern von Waldbronn, ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2025. Vor allem Gesund-
heit und Zufriedenheit.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Viele Besucher beim 3. CONCORDIA Weihnachtszauber
Glühwein, Würste, Waffeln, Kaffee und Weihnachtsplätzchen, 
geschmückte Christbäume, Kunsthandwerkerstände und ein 
Besuch des Nikolaus sorgten am vergangenen Sonntag für 
eine ganz besondere Weihnachtsstimmung beim 3. CONCOR-
DIA Weihnachtszauber. Ein mehrmaliges gemeinsames Singen 
der bekanntesten Advents- und Weihnachtslieder mit den Be-
suchern sowie Liedbeiträge aller CONCORDIA Chorgruppen 
verwandelten den Kurhaussaal in einen außergewöhnlichen und 
sicherlich seltenen Weihnachtsmarkt bei warmen Temperaturen.
Die Vereinsleitung bedankt sich an dieser Stelle für den großen 
Erfolg dieser Veranstaltung bei den Ausstellern der Kunsthand-
werkerstände, bei allen Helfern und Helferinnen in den Essens- 
und Getränkeständen, beim Auf- und Abbau sowie bei den 
zahlreichen Bäckern und Bäckerinnen der leckeren Weihnachts-
plätzchen. Die tolle Stimmung an diesem Tag wäre jedoch nicht 
ohne die vielen Gäste aus nah und fern aufgekommen, an die 
ein ganz besonderer Dank für die großartige Unterstützung geht.
Der Verein freut sich schon heute auf ein Wiedersehen in einem 
Jahr beim CONCORDIA Weihnachtszauber im Advent 2025.

Vorschau 2025 – 150 Jahre CONCORDIA
Der Gesangverein CONCORDIA Reichenbach darf im Jahr 2025 
auf stolze 150 Jahre seit seiner Gründung im Jahr 1875 zurück-
blicken. Diesen außergewöhnlichen Geburtstag möchte der Ver-
ein das ganze Jahr über gebührend feiern. Stellvertretend für die 
bereits geplanten Veranstaltungen und Auftritte soll hier auf drei 
Events besonders eingegangen werden. So findet vom 11. bis 
zum 14. Juli ein großes Jubiläumsfest bei der Festhalle statt. An 
vier Festtagen wird es ein abwechslungsreiches Programm mit 
jeder Menge Unterhaltung für Jung und Alt geben. Mit dem Auf-
tritt der Mainzer Hofsänger, bekannt aus Funk und Fernsehen 
(„Mainz bleibt Mainz“), ist am 25. Oktober ein ganz besonde-
res Schmankerl im Kurhaus angesagt. Am 16. November ist ein 
Festkonzert mit allen CONCORDIA Gruppen geplant, in dem in 
einer Zeitreise ein Rückblick auf die 150-jährige Geschichte der 
CONCORDIA erfolgen wird.
In diesem Sinne wünscht Ihnen der Gesangverein CON-
CORDIA Reichenbach ein besinnliches Weihnachtsfest, ein 
gutes und gesundes Jahr 2025 und freut sich, Sie im Jubi-
läumsjahr bei seinen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.
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Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Termine und Einladung zur Generalversammlung
Lauschen Sie mal an den Adventssonntagen um 11:00 Uhr! Da 
werden verschiedene Formationen beim Seniorenheim am St.-
Gervais-Ring Weihnachtslieder spielen.
Unsere GREENhorns 1.0 spielen am 21.12. um 13:00 Uhr Weih-
nachtslieder vor dem DM-Markt in Waldbronn und um 15:30 Uhr 
vor dem Gebäude von Papier Fischer in Karlsruhe.
An Heiligabend werden wir um 17:00 Uhr auf dem Friedhof in 
Busenbach wieder weihnachtliche Melodien spielen.

Der Musikverein Edelweiß Busenbach wünscht allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start nach 
2025.

Einladung zur Generalversammlung
Am Freitag, dem 17.01.2025, findet um 19:00 Uhr im Probe-
raum bei der Festhalle die ordentliche Generalversammlung 
statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung, Totenehrung
2.  Rechenschaftsberichte
 a) Vorstand für Verwaltung
 b) Schriftführer
 c) Jugendleitung
 d) Vorstand für Finanzen
 e) Kassenprüfer
3.  Aussprache zu den Berichten
4.  Entlastung der Verwaltung
5. Neuwahlen
6.  Anträge und Verschiedenes
Wir laden alle Mitglieder und Ehrenmitglieder hierzu recht herz-
lich ein. Anträge zur Tagesordnung können bis zum 14.01.2025 
beim Vorstand für Verwaltung, Eric Schmid, vorstand@musik-
verein-busenbach.de, Tel. +49 (0) 176 38222431 vorgebracht 
werden.
Für Ihre Planung: Das Frühjahrskonzert des Musikvereins Edel-
weiß Busenbach findet am 12.04.2025 im Kurhaus Waldbronn 
statt. Wir sind schon kräftig am Proben und freuen uns jetzt 
schon auf Ihren Besuch.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Der TSV Reichenbach wünscht frohe Festtage
Bei den Vorrundenspielen der Hallenkreismeisterschaft hat sich 
auch die A 1 als Gruppensieger für die am 1.2. stattfindende 
Endrunde qualifiziert. So sind nun bei der Endrunde, die in Rint-
heim ausgetragen wird, sowohl bei den B - als auch bei den A - 
Junioren jeweils zwei Teams des TSV mit dabei, ein toller Erfolg!
Die C - und die D - Junioren haben im neuen Jahr die Möglich-
keit, durch gute Platzierungen in der Vorrunde die Zwischenrun-
de zu erreichen.
Die E 1 des TSV beteiligte sich an einem gut besetzten Hal-
lenturnier in Eppelheim und belegte dort einen hervorragenden 
dritten Platz, während die E 2 ihren letzten Hallenspieltag ab-
solvierte.
Ein ereignisreiches Jahr 2024 neigt sich dem Ende entgegen, 
und der TSV Reichenbach möchte es nicht versäumen, sich bei 
all den Personen zu bedanken, die den Verein im vergangenen 
Jahr in irgendeiner Form unterstützt haben. Dies gilt in erster 
Linie für unsere Trainer und Betreuer, die ihre Freizeit für die Be-
treuung unserer 450 Kinder und Jugendlichen opfern, um ihnen 
eine sportliche Ausbildung zu ermöglichen. Der Dank gilt auch 
allen Eltern, die unsere Trainer und Teams bei den Spielen be-
gleiten, unseren zahlreichen Helfern bei unseren Festaktivitäten 
sowie allen Gönnern und Sponsoren, die dem Verein ihre Unter-
stützung zukommen ließen.
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern sowie der gesamten 
Bevölkerung ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2025.

Diesen guten Wünschen möchten sich auch die Sozialen Se-
nioren des TSV Reichenbach anschließen, die sich an jedem 
Freitag zu ihrem Stammtisch treffen, Ausflüge organisieren und 
nicht zuletzt durch ihre Spenden die TSV - Jugendabteilung und 
mehrere soziale Einrichtungen in Waldbronn unterstützen.
Nach einigen Wochen mit zahlreichen Umbaumaßnahmen wird 
im neuen Jahr auch das Clubhaus des TSV Reichenbach wieder 
geöffnet sein. Unser neuer Clubhauswirt Tobias Polske würde 
sich freuen, Sie ab Januar begrüßen zu dürfen.

FC Busenbach e.V.

Platzsperrung
Nach Abschluss aller Jugend- und Seniorenspiele für das lau-
fende Kalenderjahr wird der Platz bis zum Beginn der Winter-
vorbereitungen für eine Regenerationsphase gesperrt. Daher 
möchten wir an alle sportbegeisterten Anwohner, Eltern und 
Kinder appellieren, diesen Umstand zu respektieren und auf eine 
Nutzung für freizeitliche Aktivitäten auf dem Privatgelände des 
Vereins entsprechend zu verzichten. Vielen Dank.

www.tvbusenbach.de

Weihnachtsgrüße
Der Gesamtvorstand des TV Busenbach 1905 e. V. wünscht al-
len Mitgliedern und Unterstützern des Vereins sowie den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern unserer Kurse eine besinnliche 
Weihnachtszeit, erholsame Feiertage und einen guten Start ins 
neue Jahr 2025.

Reichenbach e.V.

Weihnachten 2024
Wir wollen uns recht herzlich bei all unseren Mitgliedern, Eh-
renmitgliedern, Freunden, Gönnern sowie Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern von Waldbronn für ihre Treue zu unserem Verein be-
danken. Wir konnten in diesem Jahr wieder einige schöne Ver-
anstaltungen durchführen, die ohne die Hilfe von vielen fleißi-
gen Helfern nicht möglich gewesen wäre. Hierfür möchten wir 
herzlichst Danke sagen. Der MSC Reichenbach und die gesam-
te Vorstandschaft wünscht euch allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 2025.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird‘s Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der Sport-
halle der Albert-Schweitzer-Schule.

 (Die Anfangszeit hat sich geändert!)
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). 
Bitte vorher Bescheid geben.
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Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schachclub Waldbronn e.V.

Zweite Runde im Bezirkspokal
Nach einem Freilos in der Auftaktrunde hatte unser Pokalquar-
tett in Bruchsal den ersten Auftritt gegen Team Nummer zwei 
der Gastgeber. Papier- und Brettform gingen Hand in Hand am 
dritten Adventssonntag und so entsprach unser 3,5:0,5 Erfolg 
dem Erwartungswert der durchschnittlichen Rating-Differenz.
Ulrich Wengert spielte Remis, für die weiteren drei Punkte zeich-
neten Rolf Zimmer, Thomas Kapfer und Paul Schepperle ver-
antwortlich.
Wir stehen damit im Halbfinale – und vor einer deutlichen schwe-
reren Aufgabe als heute.

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Generalversammlung & nächster Übungsabend in 2025
Wir haben zwei Termin-Hinweise…
1. Unsere Generalversammlung findet statt am 31.01.2025 

(Freitag) im Clubhaus des TSV Etzenrot.
2. Im neuen Jahr findet unser nächster Übungsabend statt 

am 7. Januar 2025.
… und wünschen allen Freunden des RRC ein frohes Fest so-
wie einen guten Rutsch!

 
 Grafik: Burkhard

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Donnerstag, 19. Dezember – Lebendiger Adventskalender
Der Schwarzwaldverein Waldbronn macht mit beim „Lebendi-
gen Adventskalender 2024“ der Kolpingsfamilie Busenbach.
Das Adventsfenster wird in diesem Jahr von der in diesem Jahr 
neu gebildeten Familiengruppe unter der Leitung von Stefanie 
Müller gestaltet.
Alt und Jung, insbesondere Familien mit ihren Kindern, sind 
herzlich eingeladen.
Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid:
Donnerstag, den 19.12.2024 um 17:00 Uhr
beim Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Stuttgarter Str. 34

Allen ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest
Der Schwarzwaldverein Waldbronn wünscht allen Wander-

freundinnen und Wanderfreunden
zusammen mit allen Lesern dieser Zeilen ein
Frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

dazu ebenso
viel Zuversicht, Glück und Frieden im Neuen Jahr

Ausblick ins Neue Jahr –  
Jahreseröffnungstour am 11. Januar
Wir starten in das Jubiläumsjahr! Vor 50 Jahren wurde der 
Schwarzwaldverein Waldbronn e. V. gegründet.
Alle Wanderfreundinnen und Wanderfreunde sind herzlich ein-
geladen, dieses Jubiläumsjahr
mit großer Freude und Zuversicht zu beginnen und sich mitein-
ander auf den Weg zu machen hinein in ein ereignisreiches Jahr.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Dort begrüßen wir das Jubiläumswanderjahr mit einem kleinen 
Sektempfang.
Wanderstrecke: Wanderheim – Kurpark – Terrainkurweg 3
Wegstrecke: 7,2 km, Wanderzeit 2 Std.
An- und Abstieg: 100 m / 80 m
Einkehr: Schwitzer´s Bistro in der Albtherme
Führung: Franz Linemann, Werner Schottmüller

Ski-Abteilung

Skigymnastik
Immer mittwochs von 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr und von 20:30 
Uhr bis 21:45 Uhr
Ort: Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule in Waldbronn-Rei-
chenbach
Kosten: Erwachsene 3,- €, Ermäßigte 1,- €, Mitglieder frei

Silvester-Ski in Les Portes du Soleil (F)
Zeit: Von Samstag, 28.12. 2024 bis Samstag, 04.01.2025 (evtl. 
bis 06.01.)
Unterkunft: In unserer Unterkunft Les Albertans in Montriand 
stehen uns diverse Appartementments im Chaletstil mit 2–10 
Betten zur Verfügung.
Leistungen:
Fahrt, 7 Übernachtungen mit Verpflegung in Les Albertans in 
Montriand, Ski- und Snowboardbetreuung, Silvesterabend
Preis: für Mitglieder ab 590,-€ zzgl. Skipass, Mehrpreis für 
Nichtmitglieder: 30,- €
Leitung: Peter Herre, Tel.: 0721 13287858, info@skischule-
waldbronn.de
Ausführliche Ausschreibungen für die Angebote und AGB auf 
unserer Website: www.skischule-waldbronn.de.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Weihnachtswünsche
Wir wünschen ein schönes und erholsames Weihnachtsfest 
mit vielen eindrucksvollen Naturerlebnissen sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
Wir freuen uns, wenn wir Sie im Jahr 2025 zu unseren Veran-
staltungen begrüßen dürfen. Diese finden Sie auf unserer Inter-
netseite, wie auch Hinweise zur Natur des Jahres 2025, einen 
Rückblick auf die Aktivitäten unseres Ortsverbandes 2024 sowie 
Hinweise zur Stunde der Wintervögel im Januar 2025.
Sie finden uns unter:
https://www.nabu-karlsbad-waldbronn.de/

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Gedanken zum Jahresschluss
Was für ein dramatisches und aufregendes Jahr geht zu Ende: 
1000 Tage Ukrainekrieg, Palästinakonflikt, US-Wahl mit Trump, 
„Ampel-Aus“ und jetzt der Sturz von Assad in Syrien. Die Nach-
richten überschlagen sich fast täglich und lassen manche vor 
Sorge nicht ruhig schlafen. Und als wäre das nicht genug, über-
schreitet das weltweite Jahresmittel erstmals die 1,5-Grad-Mar-
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ke. Klimawandel, verbunden nach Aussagen der Meteorologen 
mit noch mehr Starkregen, Überschwemmungen und Hitzeto-
ten. Doch auch die 135 Opfer und Kosten über 40,5 Milliarden 
Euro (!) der Ahr-Katastrophe sind offensichtlich kein Grund, alle 
möglichen Maßnahmen zu ergreifen, unseren CO2-Ausstoß zu 
reduzieren. Warum sind wir nicht gewillt, z.B. ein Tempolimit 
durchzusetzen oder energiesparende Heizungen einzubauen? 
Noch nie wurden jährlich so viele Gasheizungen (über 1 Mio.!) 
wie 2023 eingebaut und in der EU wird von ewig-gestrigen wie-
der die Abkehr vom Verbrenner-Aus gefordert … ob dies der 
Autoindustrie und den betroffenen Zulieferern auf Dauer wirklich 
nützt? Oder doch eher der chinesischen E-Autoproduktion? Und 
über all den Sorgen um unsere ökonomische und ökologische 
Zukunft wird das ebenso dramatische Artensterben um uns her-
um fast vergessen. Forschende zeigen einen Rückgang unserer 
Insektenwelt in den letzten 30 Jahren um 80 %! Wann mussten 
Sie schon mal – wie früher üblich – Fliegen von der Autoscheibe 
kratzen? Untersucht wird derzeit, wann in unseren Ökosystemen 
unumkehrbare Kipp-Punkte mit dramatischen Folgen für unsere 
Lebensgrundlagen erreicht werden. Aber was können wir Aktive 
beim BUND bewirken? Klar, wir können „die Welt nicht retten“, 
aber dennoch wollen wir nach dem Motto „global denken, lokal 
handeln“ zumindest zeigen, wo etwas besser gemacht werden 
kann. Etwa mit dem Projekt „Artenvielfalt“, wo wir Bürgern mit 
Gartenberatungen und Pflanzvorschlägen zeigen, wie man statt 
monotoner Schottergärten insektenfreundliche Blühbereiche 
schaffen kann. Oder im Projekt „Nachtretter“, wie durch Vermei-
dung der „Lichtverschmutzung“ nachtaktive Insekten eine Über-
lebenschance haben. Oder mit unserer aktiven Beteiligung bei 
der „Woche der Wärmepumpe“, wo wir vielen Bürgern die Vor-
teile dieser umweltfreundlichen Lösung zeigen konnten. Schau-
en Sie doch mal nach unter mittleres-albtal.bund.net.
Unser BUND-Ortsverband wünscht Ihnen trotz allem frohe 
Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr und Dank an alle Be-
teiligten und Unterstützenden
Die Wiesenkinder Waldbronn blicken auf ein unfassbar ereignis-
reiches Jahr zurück. Auch wenn für den Start unseres Kinder-
gartens im Januar noch ein paar letzte Dinge zu erledigen sind, 
möchten wir die Gelegenheit nutzen, die Leistung aller Beteilig-
ten und Unterstützenden zu würdigen:
Ein besonderer Dank für 12 Monate Engagement, Leistung, 
Umsicht, Organisation, Arbeit, positive Energie, Durchhaltever-
mögen und Führung gilt unseren drei Vorständinnen: Julia Mar-
tin, Sabrina Gut und Magdalena Grundler. Euch Dreien ist es zu 
verdanken, dass wir es binnen eines Jahres von der Gründung 
unseres Vereins zu einem im Januar 2025 eröffnenden Natur-
kindergarten in Waldbronn geschafft haben. Ihr habt nahezu 
übermenschliches geleistet: Einen Verein neu gegründet, ein 
Grundstück organisiert, Bauanträge geschrieben, pädagogi-
sche Konzepte erarbeitet, Bauwägen angeschafft, renoviert und 
gestaltet, alle wichtigen Akteure in Waldbronn von unserer Idee 
überzeugt, Arbeitseinsätze vorbereitet und durchgeführt, Perso-
nal gesucht und in Rekordzeit gefunden und eingestellt, Kom-
munikation mit verschiedensten Behörden übernommen, Ver-
anstaltungen bespielt, Spenden gesammelt, Vereinsmitglieder 
verwaltet, ganz nebenbei noch eine Naturspielgruppe angebo-
ten und so, so, so viel mehr. Und das alles im Ehrenamt. Neben 
Beruf, Familie und vielen anderen Verpflichtungen. Ihr seid der 
absolute Wahnsinn! Im Namen aller Wiesenkinder möchten wir 
deshalb „Danke!“ sagen.
Auch den Vereinsmitgliedern mit ihren engagierten Familien ge-
bührt Dank: Ohne euer Vertrauen und vor allem tatkräftige Un-
terstützung bei den Umbauarbeiten, der Gestaltung des Gelän-
des und den zahlreichen Sachspenden wäre das Projekt niemals 
so schnell und erfolgreich umgesetzt worden.
Und auch allen weiteren Unterstützenden möchten wir danken. 
Ohne die Hilfe der Gemeinde Waldbronn, der aktiven Parteien 
im Gemeinderat, den Organisatoren von Veranstaltungen, auf 

denen wir uns einbringen durften, und den zahlreichen Spenden 
von Geld, Ausstattung und Arbeitskraft wäre die anstehende Er-
öffnung niemals möglich gewesen. Stellvertretend für die tolle 
Unterstützung von Ihnen und euch allen, möchten wir uns für 
die vor wenigen Tagen erhaltene Spende von Holzpflöcken für 
unseren Sitzkreis von Christian Vogelmann vom Forstbetrieb Vo-
gelmann in Pfaffenrot bedanken.
Die Wiesenkinder Waldbronn wünschen allen Vereinsmitglie-
dern, Unterstützenden und ihren jeweiligen Familien schöne 
Feiertage und ein glückliches Jahr 2025.

Kulturfreunde
Albgau e.V.

6. Speaker Night im Etzenroter Hirsch
Am Samstag, 04.01.2025, findet im Etzenroter Hirsch die mitt-
lerweile schon 6. Speaker Night statt.
Unter dem Motto „Magie deines Lebens“ – Impulse für deinen 
Lebenserfolg wird es ein Abend voller neuer Ideen, motivieren-
der Impulse und inspirierender Momente! Nach dem Motto „Der 
kurzen Rede langer Sinn“ stehen fünf inspirierende Redner und 
Rednerinnen aus Deutschland und aus der Schweiz auf der 
Hirschbühne Unterhaltsam, mit Gänsehauteffekt, wachrüttelnd, 
informativ und leidenschaftlich vorgetragen, vom Kopf direkt ins 
Herz, wird jede der 15-minütigen Reden ihre Spuren bei den Zu-
hörern hinterlassen.
Diesmal mit dabei sind Mona Misko aus Remagen im Ahrtal (Best 
Ager Start-up), Christian Eggenberger aus der Schweiz (Heidi, 
Rösti und teure Uhren), Hjördes Voß aus Jena (Das Steuerrad für 
deinen Morgen), Ulrich Zimmermann aus Klingenmünster (Zeit 
haben statt Zeit verlieren) und Helmut Muss (Erfolgreich wie die 
Stechmücke). Lokalmatador Heiko Breckwoldt übernimmt wie 
immer auf unterhaltsame Weise die Moderation des Abends.
Einlass zur 6. Speaker Night ist ab 18 Uhr, die Veranstaltung 
beginnt um 20 Uhr.
Zur Veranstaltung bietet der Hirsch leckere Speisen und Geträn-
ke von der Karte an.
Reservierungen sind möglich per E-Mail an reservierung-spea-
ker-night@web.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Frohe Weihnachten 
und einen guten 
Rutsch
Mit unserer diesjähri-
gen Weihnachtsspen-
de möchten wir die 
Kinder- und Jugend-
bücherei „Lesetreff“ 
unterstützen. Wir wür-
den uns freuen, wenn 
sich möglichst viele 
Waldbronner Selb-
ständige und auch 
Waldbronner Bürger 
beteiligen würden. 
Selbstverständl ich 
kann der Lesetreff 
nach Eingang der 
Spende eine Spen-
denbesche in igung 
ausstellen. Die Konto-
nummer und weitere 
Infos finden Sie auf 
unserer Unterneh-
merseite vorne auf 
Seite 6.
Für die bevorstehen-
den Tage wünschen 
wir allen eine erholsa-
me Zeit im Kreis von 
Familie und Freunden, 
ein fleißiges Christkind 
und einen gelungenen Start ins Jahr 2025.

Zunftbaum im weihnachtlichen Ge-
wand: Waldbronner Selbständige 
wünschen frohe Feiertage. 
 Foto: Tanja Feller
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr

 
Grafik: 
CDU

Sehr geehrte Mitglieder,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in diesem Jahr vermischen sich die Wünsche für eine ge-
segnete und friedvolle Weihnacht mit täglichen Nachrichten 
und schrecklichen Berichten aus den Kriegsgebieten in 
Israel, dem Gazastreifen und der Ukraine. Hinzu kommt nach 
dem Scheitern der Regierung in unserem Land die innen-
politische Unsicherheit, wie es im nächsten Jahr bei uns 
in Deutschland weitergeht. Die Themen Krieg und Frieden 
werden bei uns überlagert von Sorgen um die Zukunft des 
Wirtschaftsstandorts Deutschland, der Unsicherheit vie-
ler Arbeitsplätze und eine weiter voranschreitende Klima-
krise. Viele fragen sich, wie denn alles in Zukunft weiterge-
hen wird.
In einer Zeit mit so vielen Herausforderungen naht das Weih-
nachtsfest und bald stehen wir an der Schwelle zu einem 
neuen Jahr. Dies ist die Zeit der Besinnung, aber auch die 
Zeit, um rückblickend auf das alte Jahr zu schauen und 
einen Ausblick auf das Neue zu wagen.
Die CDU Waldbronn dankt allen Mitgliedern, Freunden und 
Mitbürgern, die uns im zu Ende gehenden Jahr unterstützt 
haben. Vor allem auch für Ihre Stimmen bei der Kommunal-
wahl 2024 danken wir Ihnen. Einen besonderen Dank sagen 
wir außerdem allen, die 2024 an den Zielen und Aufgaben 
der CDU mitgewirkt haben, sei es finanziell oder durch per-
sönliches Engagement. Das Vertrauen in die CDU und das 
gute Miteinander bestärken uns bei unserem Einsatz. Mit die-
ser Motivation wollen wir auch die Aufgaben und Heraus-
forderungen des neuen Jahres anpacken und hoffen, dass 
Sie uns auch im kommenden Wahljahr treu bleiben.
Ihnen allen und Ihren Familien wünschen wir von Herzen ein 
frohes, gesegnetes Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 
Glück und Erfolg für 2025.
Zum Jahreswechsel übermitteln wir Ihnen auch die besten 
Wünsche unserer Abgeordneten MdEP Daniel Caspary, 
unseres Kreisvorsitzenden MdB Nicolas Zippelius und unse-
rer Landtagsabgeordneten Christine Neumann-Martin.
Ihr
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Der Vorstand
Roland Bächlein, 1. Vorsitzender
Max Höger, 1. stv. Vorsitzender
Hildegard Schottmüller, 
2. stv. Vorsitzende und Pressereferentin

 
BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende

 
 Grafik: Mareike Inhoff

Folge uns https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/

Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de

Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de

Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: Brigitte Kalkofen, 
Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krüger, Marc Purreiter, 
Uwe Rohrer

Freie Wähler Waldbronn

Weihnachtsgruß

 
 Grafik: Stefanie Müller
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SPD Waldbronn

Weihnachts- und Neujahrsgruß
Wieder neigt sich ein kommunalpolitisch ereignisreiches Jahr 
dem Ende entgegen.
Die SPD-Waldbronn wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
Waldbronns eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr sowie Zufriedenheit, Glück und Ge-
sundheit im Jahr 2025.
Schon jetzt möchten wir auf unseren ersten Termin im neuen 
Jahr hinweisen, zu dem wir alle Mitglieder und Freunde herzlich 
einladen:

Neujahrstreffen der SPD-Waldbronn
Termin: Donnerstag, 16. Januar 2025, um 19.30 Uhr im Gast-
haus Hirsch in Waldbronn-Etzenrot.
Auch unser Bundestagskandidat Assad Hussain hat sein Kom-
men zugesagt; eine gute Gelegenheit, ihn kennenzulernen und 
zu den Themen der anstehenden Bundestagswahl ins Gespräch 
zu kommen.

Kontakt SPD Waldbronn:
Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Stadt und Land e.V.
Karlsruhe 
Europa-Union

Weihnachtsgruß
Liebe Freunde der Europa-
Union,
die Europa-Union Karlsruhe 
Stadt u. Land e. V. wünscht 
Ihnen ein friedliches Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr. Mögen 
sich die Verhältnisse in der 
Welt in der nächsten Zukunft 
bessern, damit der Frieden in 
Europa und der Welt nicht nur 
eine Hoffnung bleibt.
Auch 2025 haben wir wieder 
interessante Angebote:
Wir laden Sie ein zu einer 
Lesung/Diskussion am 18. 
Feb. 2025 in der Hemingway 
Lounge in Karlsruhe mit Arthur 
Landwehr, dem Autor von „die 
zerrissenen Staaten von Amerika“ – ein derzeit hochaktuelles 
Thema.
Außerdem fahren wir am 8. April 2025 zum EuropaRAT nach 
Straßburg und anschließend zur Weinprobe zu den Affentaler 
Winzern. Anmeldung ab sofort möglich, begrenzte Platzzahl.
Alles Nähere und noch viel mehr erfahren Sie auf unserer Home-
page www.europa-union-karlsruhe.de, gerne können Sie sich 
auch auf Facebook und Instagram über uns informieren oder 
Sie schreiben uns an info@eu-ka.eu.
Herzliche Grüße
Ihre Europa-Union Karlsruhe Stadt u. Land e. V.

 
Foto: Ruppert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 23.12.2024 bis ein-
schließlich 03.01.2025 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2024 und 1/2025 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2025. Achtung: Es ist eine Feiertagswoche.

NUSSBAUM.de, Nussbaum Club & Heimat entdecken

NUSSBAUM.de ist das Por­
tal für das lokale Leben in 
Baden­Württemberg
Mit NUSSBAUM.de ent-
deckst du Baden-Württem-
berg neu und informierst 
dich über Aktuelles aus 
deiner Heimat. Von lokalen 
Ereignissen und Veranstal-
tungen über Ausflugsziele 
bis hin zu News aus den Rat-
häusern und Vereinen – auf 
NUSSBAUM.de findest du 
alles, was du wissen musst, 
um deinen Alltag optimal zu gestalten. Du erhältst alle Informati-
onen aus deinem eigenen Wohnort, den umliegenden Ortschaf-
ten, der Region und ganz Baden-Württemberg auf einen Blick.

Dank der Personalisierung bekommst du direkt die Infos an die 
Hand, die dich auch wirklich interessieren. Inspirieren, Suchen, 
Filtern, Sortieren und Folgen – es gibt viele Wege, um an den rich-
tigen und gewünschten Inhalt zu gelangen. Zudem kannst du auf 
NUSSBAUM.de dein Blättle jederzeit und überall als E-Paper lesen. 
Die moderne Plattform gibt es als Website und App. Also, worauf 
wartest du noch? Entdecke deine Heimat neu auf NUSSBAUM.de!

 
NUSSBAUM.de ist das Portal für das lokale Leben in Baden-Württem-
berg Grafik: NUSSBAUM.de

Sparen und gewinnen mit dem Nussbaum Club
Abonnenten von Nussbaum Medien haben die Möglichkeit, den 
Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenfrei zu nutzen. 
Der Nussbaum Club bietet dir viele Vorteile: Du erhältst Zugang 
zu zahlreichen Coupons, attraktiven Gewinnspielen und anderen 
spannenden Aktionen. Das bedeutet mehr Sparen für noch mehr 
Freizeitaktivitäten mit der Familie, mehr Veranstaltungen, mehr 
Reiseabenteuer und mehr Genuss.

Alle lokalen 
und regionalen 
News auf
www.nussbaum.de

DEIN ORT

 
Dein Ort – alle lokalen und re-
gionalen News auf www.nuss-
baum.de Grafik: NUSSBAUM.de

NUSSBAUM.de
Deine Region auf


